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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

heute sage ich Ihnen ein herzliches „Grüß
Gott“ im Jahr 2023, verbunden mit der
Hoffnung, dass es Ihnen gesundheitlich gut
geht. Die Corona-Pandemie hat sich im
Verlauf des Jahres 2022 abgeschwächt, so
dass das gesellschaftliche Leben in unserer
Gemeinde im vergangenen Jahr wieder an
Fahrt aufnehmen konnte. Während den
ersten Monaten waren noch nicht viele
Veranstaltungen möglich. Ab dem Monat
Mai konnten die geplanten Veranstaltun-
gen und Vereinsfeste durchgeführt werden.
Beispielhaft möchte ich hier den Tag der
offenen Tür der freiwilligen Feuerwehr im
vergangenen Mai und das in diesem Jahr
bereits zum zweiten Mal durchgeführte
Open-Air auf dem Platz im vergangenen
Juli nennen. Somit hat der Jahresrückblick
2022 wieder zu seiner alten Stärke
zurückgefunden.

Das vergangene Jahr war geprägt von
vielen Projekten in unserer Gemeinde, die
von der Verwaltung zusammen mit den
beauftragten Fachfirmen weiter nach vorne
gebracht bzw. fertiggestellt werden
konnten.

Der Gebäudekomplex auf dem Gelände
des ehemaligen „Marielehaus“ wurde
fert iggestel l t . Neben zusätz l ichem
Wohnraum wurden durch den Bauträger
Räumlichkeiten für zwei Arztpraxen
geschaffen. Wir können stolz darauf sein,
dass wir in unserer Gemeinde neben der
bewährten Zahnarztpraxis eine neue
Hausarztpraxis schaffen konnten, mit der
die ärztliche Grundversorgung für die
Zukunft gesichert ist.

Der Neubau der Kinderkrippe am Familien-
zentrum konnte ebenfalls beendet werden.
Auch hier ist es gelungen, in einem
verhältnismäßig kurzen Übergangszeit-
raum zwanzig Betreuungsplätze als Ersatz
für die durch den Wasserschaden im alten
Krippengebäude – und zwanzig zusätzliche
Betreuungsplätze für Kinder im Alter von 1
– 3 Jahren für Ganztagesbetreuung und für
die verlängerte Vormittagsbetreuung zu
schaffen.

Weiter ging es im Jahr 2022 auch mit den
Arbeiten in der Grundschule. Dort wurden
in verschiedenen Räumen weitere digitale
Tafeln beschafft, zudem wurden weitere
Schüler PCs bestellt. In den Jahren 2022
und 2023 wird der Brandschutz im
gesamten Gebäudekomplex der Grund-
schule, der Ganztagesbetreuung, des
Familienzentrums und der Festhalle auf
den neuesten Stand gebracht. Hierzu sind
neben verschiedenen baulichen Maßnah-
men im Gebäude umfangreiche Investitio-
nen in die Installation einer Brandmeldean-
lage für den gesamten Gebäudekomplex
vorgesehen.

Die Sanierung der Lupfenstraße konnte
kurz vor Jahresende noch zum Abschluss
gebracht werden. Mein Dank gilt hier den
Anwohnern der Lupfenstraße, die mit ihrer
Geduld und mit einer stets konstruktiven
Zusammenarbeit bewiesen haben, dass
man in unserer Gemeinde „Hand in Hand“
zusammenarbeiten kann. Für das Jahr
2023 und 2024 planen wir die Sanierung
der Hegestraße.

G R U S S W O R T



Im vergangenen April konnte ich nach den
Lockerungen der Corona – Beschränkungen
endlich meinen Antrittsbesuch in unserer
ligurischen Partnergemeinde Camogli
durchführen. Zusammen mit einer kleinen
Delegation, bestehend aus Mitgliedern des
Gemeinderats, Mitgliedern des Freundes-
kreis Camogli und Verwaltungsmitarbei-
tern konnte ich erste sehr positive und
schöne Eindrücke in Camogli erleben und
mit nach Hause nehmen.

Im Jahr 2023 feiern wir zusammen mit
unseren Freunden aus Camogli das 25 –
jährige Bestehen der gemeinsamen
Partnerschaft. Voraussichtlich am Wochen-
ende vom 21. – 23. April 2023 werden wir
mit einer größeren Delegation nach
Camogli fahren, um dort an den Feierlich-
keiten zu diesem Jubiläum teilzunehmen.
Vom 13. – 15. Oktober findet dann ein
Festwochenende hierzu in Tuningen statt,
an dem wir zahlreiche Gäste aus Camogli
erwarten. Wenn Sie Interesse haben, an
den Partnerschaftsveranstaltungen
teilzunehmen, dann melden Sie sich gerne
bei der Gemeindeverwaltung oder beim
Freundeskreis Camogli.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, die Zahl
unserer Einwohner steigt an. Tuningen ist
damit eine der wenigen Gemeinden im
Schwarzwald-Baar-Kreis, die ein Bevölke-
rungswachstum zu verzeichnen hat. Lag die
Einwohnerzahl Anfang 2019 bei ca. 2.980
Einwohnern, so leben derzeit 3.250
Einwohner in unserer Gemeinde. Tuningen
wächst!

Das hat zur Folge, dass sich Verwaltung und
Gemeinderat daran orientieren müssen,
unsere gute Infrastruktur stets weiterzuent-
wickeln und sogar noch auszubauen, damit
die Versorgung der Bevölkerung mit den
grundlegenden Angeboten wie Einkaufs-
möglichkeiten, medizinische Versorgung,
Dienstleistung, Schule, Kinderbetreuung
usw. gewährleistet bleibt.

Ich danke allen Mitgliedern des Gemeinde-
rats, dass sie sich für die Weiterentwicklung
unserer Gemeinde stark engagieren. Die
gute Zusammenarbeit zwischen Gemein-
derat, Bürgermeister und Verwaltung ist für
das Vorankommen in den verschiedensten
Projekten sehr wichtig und funktioniert in
unserer Gemeinde hervorragend. Dafür
möchte ich mich herzlich bedanken!

Ihnen liebe Bürgerinnen und Bürger danke
ich ebenfalls für die vertrauensvolle
Zusammenarbeit. Ich danke Ihnen für
Anregungen und Hinweise, die Sie mir im
vergangenen Jahr zukommen ließen. Ich
grüße Sie mit einem Zitat des österreichi-
schen Schriftstellers Franz Grillparzer:

„Monde und Jahre vergehen,
aber ein schöner Moment
leuchtet das Leben hindurch.“

Ich wünsche Ihnen eine angenehme
Lektüre des Jahresrückblicks 2022.

Ihr
Ralf Pahlow
Bürgermeister



JANUAR 2022

Die Jugend des Musikvereins führte am 08.
Januar 2022 die Christbaumsammlung
durch. Ein herzliches Dankeschön an alle,
die die Aktion unterstützt haben. Ein
besonderer Dank geht an die Firma
Wiedenmann und die Zimmerei Mauthe für
die Anhänger. Der Erlös aus der Sammlung
kommt der Jugendarbeit des Musikvereins
zu Gute.

Seit Anfang Dezember des Jahres 2021
wurde endlich die neue Musikanlage im
Jugendtreff Hasen eingebaut. Nachdem die
vorherige Anlage altersbedingt ihren
treuen Dienst beendet hatte, warteten die
Jugendlichen lange auf eine Neue. In der
Zwischenzeit diente eine JBL-Box als
Überbrückung, die dankbar von den
Jugendlichen genutzt wurde.

Teilweise wurden auch eigene JBL-Boxen
mitgebracht. Diese bringen verständlicher-
weise jedoch nicht die gleiche Leistung. Die
neue Anlage wird regelmäßig mit ihren
Höchstleistungen genutzt. Wir sind uns alle
einig: Das Budget für die Anlage war eine
hervorragende Investition in den Hasen
und die Jugendarbeit.

CHRISTBAUMSAMMLUNG

JUGENDLICHE SIND BEGEISTERT



Am Freitag, den 11. Februar 2022 wurde
Frau Olga Di Blasi von ihren Rathauskolle-
ginnen und Herrn Bürgermeister Pahlow im
Rahmen einer kleinen Abschiedsrunde
verabschiedet. Er bedankte sich bei der
langjährigen Standesbeamtin für die gute
Zusammenarbeit. Anlässlich der Verab-
schiedung wurden Frau Di Blasi Geschenke
der Verwaltung und der Kollegen über-
reicht. Sie erhielt zudem vom Bürgermeis-
ter Pahlow einen Blumenstrauß. Frau Di
Blasi hat ihr umfangreiches Arbeitsgebiet
im Standesamt und im Bürgerservice der
Gemeinde Tuningen immer bestens
bewältigt. Sie war eine sehr wichtige
Ansprechpartnerin im Rathaus für die
Tuninger Bürgerinnen und Bürger. Nach
nun mehr als 4 Jahren begibt sich Frau Di
Blasi in einen neuen Lebensabschnitt.

Am 19. Februar 2022 wurde die Sporthalle
in Tuningen zu einem Impfzentrum
umgewandelt. Von 09:00 Uhr bis 10:30 Uhr
hatten die Bürger die Chance, sich mit oder
ohne Termin vom Impfteam impfen zu
lassen.

Vorab hatten sich 17 Personen für einen
Termin angemeldet, zum Schluss waren es
dann 20 Personen, die bei dieser Aktion
geimpft wurden. Wir möchten uns an
dieser Stelle nochmals bei dem gesamten
Impfteam für den reibungslosen Ablauf
bedanken.

Am 22.Februar 2022 überraschten die
Kinder und die Erzieherinnen des evangeli-
schen Kindergartens ihre frisch vermählte
Erzieherin und Kollegin Aileen vor dem
Standesamt Rottweil mit vielen Luftballons,
einem einstudierten Lied und einem
Kuchen! Nochmals herzliche Glückwünsche
an das frisch verheiratete Ehepaar Aileen
und Zdenko.

EIN BESONDERER AUSFLUG
NACH ROTTWEIL

FEBRUAR 2022

VERABSCHIEDUNG FRAU DI BLASI

IMPFUNG GEGEN DAS CORONA-VIRUS



Auch dieses Jahr haben wir trotz Corona die
Fasnet bei uns im Familienzentrum nicht
ausfallen lassen.
Unter der Berücksichtigung der aktuellen
Corona-Beschränkungen/-Regelungen
konnten wir in abgespeckter Form mit
Musik, Tanz und guter Laune am schmot-
ziga Dunschtig, den 24. Februar 2022 in die
närrische Zeit starten.
Schon vor den närrischen Tagen wurden
mit den Kindern in der Krippe aus Handab-
drücken viele Indianer, Clowns und Piraten
gemalt. Zusammen mit den bunten
Stoffbändeln wurden die Gruppenräume
fastnachtlich geschmückt.
Der Kindergarten sowie die Ganztagsabtei-
lung starteten mit verschiedenen Aktionen
in die närrische 5. Jahreszeit. So stellten z.B.
unsere Vorschüler bei strahlendem
Sonnenschein den mit Bändel und
Luftballons bunt geschmückten Narren-
baum im Außenbereich des Familienzen-
trums auf. Bei der Häsvorstellung der
Tännlegeister erfuhren die Kinder Interes-
santes über das Narrenkleidle und die
Geschichte dieser Zunft. Wir haben uns sehr
darüber gefreut, dass wir diese Aktion bei
den gestiegenen Fallzahlen im Garten
stattfinden lassen konnten.

In der Ganztagsabteilung stellte Herr König
das Häs der Stierberghexen vor. Sein Sohn
Soneo aus der Ganztagsabte i lung
unterstützte ihn dabei. Mit lustigen
Fastnachtsliedern, Bastelangeboten, viel
Spaß, Tanz, Gesang, verrückten Spielen
und Geschichten gestalteten wir die
kunterbunte Fastnachtszeit.

Am schmotziga Dunschtig wurde gefeiert,
dass es nur so krachte. Alle Kinder kamen
verkleidet in die Einrichtung, es gab für
jeden ein leckeres Fasnetsküchle und die
Stierberghexen statteten uns einen kurzen
Besuch im Garten ab, bei dem sie mit
Bonbons um sich warfen. Die Kinder aus der
geschlossenen Bärengruppe durften dann
am Dienstag so richtig nachfeiern.
Über die närrischen Tage gab es viele
Feuerwehrmänner, Schmetterl inge,
Frösche, Marienkäfer, Elsas, Ninjas und
vieles mehr im Familienzentrum zu sehen,
die sich stolz präsentierten.
Es hatten alle viel Spaß und wir freuen uns
schon auf die Fastnacht 2023, die
hoffentlich wieder wie gewohnt stattfinden
kann.

FASNET UNTER CORONA-BEDINGUNG



MÄRZ 2022

Als sein Stellvertreter Hans Münch, Karin
Haf bleibt Kassierin und Renate Jentzsch
Schriftführerin. Dagmar Reich, Hannelore
Österle und Franz-Albert Höfler sind
Ausschussmitglieder. Einen Ersatz für
Stefan Schneckenburger konnte hier nicht
gefunden werden. Für 25 Jahre Mitglied-
schaft wurden folgende Mitglieder geehrt:
Hans Mauch, Kurt Hauser, Doris Rückstei-
ner, Armin Vogel, Dagmar Reich, Conny
Vogel und Karin Haf. Für seine zwölfjährige
Tätigkeit als Ausschussmitglied wurde
Stefan Schneckenburger geehrt.

Am 25. März 2022 fand die Hauptver-
sammlung der Tuninger Feuerwehr statt.
Thorsten Büttner hat als neuer Feuerwehr-
kommandant schon direkt nach seiner
Wahl angekündigt, dass man etwas zur
Verbesserung der Tagesbereitschaft tun
müsste. Dies betonte er auch in der
Hauptversammlung. Mit diesem Problem
haben viele freiwillige Feuerwehren zu
kämpfen. Sind die Mitglieder auswärts am
Arbeiten, können sie für Einsätze während
der Arbeitszeit nicht eingeplant werden.
Der stellvertretende Kreisbrandmeister,
Gerd Wimmer, war ebenfalls anwesend. Er
erklärte, dass man wieder verstärkt die
Übungen durchführen muss. Für die Wahl
als Altersabteilung wurde für weitere fünf
Jahre Kurt Glökler gewählt. Eine besondere
Ehrung gab es für Reinhold Bork. Jener ist
der Feuerwehr inzwischen seit 65 Jahren
treu. Zu Hauptfeuerwehrmännern wurden
Marcel Appel, Denis Behrend, Jens
Kutscher, Fabian Marquardt und Sven
Vogler befördert und zur Hauptfeuerwehr-
frau Michaela Kramm.

Neben dem sportlichen Wiederbeginn darf
sich unsere E-Jugend auch über neue Trikots
und Trainingsanzüge freuen. Wir wünschen
unseren Nachwuchskickern viel Spaß und
Erfolg in der kommenden Spielzeit.

In der Jahreshauptversammlung, am 11.
März 2022 im Gasthaus Kreuz gab Herr
Werner Esslinger, als Vorsitzender, einen
kurzen Rückblick. Der Verein geht optimis-
tisch in die Zukunft. Im Herbst steht eine
Ausstellung zum 25-jährigen Bestehen des
Heimatmuseums an. Trotz der wenigen
Aktivitäten im ersten Halbjahr, wollte der
Verein mit dem Adventsmarkt und der
Dorfweihnacht den Abschluss feiern und so
zumindest in der zweiten Hälfte alle Hände
voll zu tun haben. Der Kassenbericht,
welchen Karin Haf präsentierte, war trotz
eines Verlustes von 500 Euro zufrieden-
stellend. Aktuell hat der Verein einen
Mitgliederstand von 181 Personen, das ist
ein Rückgang von drei Personen gegenüber
zum Jahr 2021. Bei den Neuwahlen gab es
für den Heimatverein keine Veränderungen.
Als Vorsitzender wurde Werner Esslinger im
Amt bestätigt.

E-JUGEND NEU AUSGERÜSTET

HAUPTVERSAMMLUNG HEIMATVEREIN

HAUPTVERSAMMLUNG FEUERWEHR



Im letzten Jahr feierte das Museum sein 25-
jähriges Bestehen. Eingeweiht wurde das
Museum am 23. März 1997 zur damaligen
1200-Jahr-Feier Tuningens. Dass das
Museum in genau jenem Gebäude hinter
dem Rathaus eingerichtet wurde, ist kein
Zufall. Als am 23. August 1860 bei einem
verheerenden Feuer halb Tuningen
abbrannte, gehörte das Gebäude zu den
Häusern, die verschont blieben. Es reprä-
sentiert damit eine Zeit in Tuningen, die das
Feuer damals zu großen Teilen in Asche
verwandelte.

Am Samstag, den 12. März 2022 nahmen
Mitarbeiter der Krippe und des Kindergar-
tens von 9 Uhr bis 15 Uhr an einer Fortbil-
dung zum Thema: „Bewegung ist Bildung“
teil. Nach einem spannenden theoreti-
schen Teil, warum Bewegung bei Kindern
von klein an elementar wichtig ist und wie
diese im Zusammenhang mit einer gesun-
den Entwicklung steht, folgte ein prakti-
scher Teil. Im Vorfeld hatten wir über die
Kinderturnstiftung Baden-Württemberg
eine große Tonne, gefüllt mit vielen Mate-
rialien geschenkt bekommen.

Das Ausprobieren der verschiedenen Mate-
rialien machte allen Beteiligten sehr viel
Spaß und so können wir künftig motiviert
das neue Material zusammen mit den
Kindern ausprobieren.

Am Montag, den 21. März 2022, fand im
Teinosaal die Bürgerinformationsveran-
staltung zum Bebauungsplan Sondergebiet
„Recyclinganlage Haldenwald“ statt. Im
Zuge der Offenlegung des Bebauungspla-
nes kamen bei einigen Bürgerinnen und
Bürgern Fragen und Bedenken zu verschie-
denen Themen rund um die geplante Recy-
clinganlage auf. Viele interessierte Bürge-
rinnen und Bürger nutzten die Möglichkeit
der Informationsveranstaltung, um den
anwesenden Sachverständigen ihre Fragen
zu stellen. So wurden von Herrn Lämmle
Fragen zu den Betriebszeiten und auch der
Definition von gefährlichen Abfällen und
derer Verarbeitung auf dem Gelände
beantwortet . Herr Chr is t von BIT-
Ingenieure erläuterte die Vorgehensweise
zur Entwässerung auf dem Gelände. Die
Erläuterungen der Sachverständigen der
Themen „Lärm“ und „Staub“ rundeten die
Veranstaltung ab.

JUBILÄUM HEIMATMUSEUM

BÜRGERINFORMATIONS-
VERANSTALTUNG LÄMMLE

INHOUSE-FORTBILDUNG IM
FAMILIENZENTRUM



Geehrt mit der silbernen Ehrennadel wur-
den Simone Motz, Manuel Oberlader und
Hans Mauch für 25-jährige Mitgliedschaft.

Es wurde beschlossen, dass die zu leisten-
den Arbeitsstunden von 3 wieder auf 9
Stunden angehoben werden, da dieses
Jahr einige Veranstaltungen stattfinden,
wie beispielsweise das Sommerfest und
das Tuninger Open Air, bei welchem der
Verein mitwirken wird.

Bei winterlichen Wetterverhältnissen fuhr
der Musikverein am 9. April 2022 mit drei
Traktoren durch Tuningen um Altmaterial
zu sammeln. Die Sammelstelle war in die-
sem Jahr am Sportplatz eingerichtet. Dort
wurde der Schrott nach Edelmetallen sor-
tiert. Schwere Gegenstände wurden mit
dem Radlader in die Container gehievt.

Nachdem letztes Jahr aufgrund der Corona-
Pandemie die Jahreshauptversammlung
auf den Herbst verschoben werden musste,
konnte sie dieses Jahr wieder im üblichen
Jahresrhythmus am Freitag, den 08.April
2022 im Gasthof Kreuz abgehalten
werden.
Die Vorstände teilten mit, dass der Verein
im Allgemeinen gut durch die Corona-Krise
gekommen war. So hielten sich die
finanziellen Verluste im Rahmen. Das
Vereinsheim wurde saniert und auch in
sportlicher Hinsicht gab es Erfolge, gekrönt
vom Meistertitel der Herren 50.
Als Vertreter der Gemeinde nahm Heinz
Schulz anschließend die Entlastung der
Vorstandschaft vor. Bei den Neuwahlen
wurden der Vorstand im Bereich Sport
Manuel Oberlader, die Kassenwartin
Manuela Wunderlich sowie der Schriftfüh-
rer Dieter Bürk einstimmig wiedergewählt.
Neu gewählt wurden Lea-Marie Wölfle und
Sophia Kiefer als Jugendvertreterinnen.
Den ausscheidenden Jugendvertretern
Ilonka Bier und Philipp Renz wurde für die
hervorragende langjährige Vereinsarbeit
gedankt und ein kleines Präsent überreicht.

ALTMATERIALSAMMLUNG
MUSIKVEREIN

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
TENNISVEREIN

APRIL 2022



Sie wurden herzlich von Bürgermeister
Francesco Olivari, Mitgliedern des Gemein-
derates und Freunden aus Camogli emp-
fangen und konnten bei verschiedenen
Programmpunkten die Stadt kennenler-
nen. Neben einem Besuch eines Konzertes
im Teatro Sociale Camogli, konnte die Dele-
gation unsere schöne Partnerstadt bei
bestem Wetter und einer Stadtführung
erkunden.

Da im nächsten Jahr das 25-jährige Jubi-
läum unserer Partnerschaft gefeiert wer-
den darf, wurde an diesem Wochenende
bereits mit den ersten Planungen für das
Jahr 2023 angefangen.
Wir freuen uns auf weitere, gemeinsame
Jahre der Zusammenarbeit und der Part-
nerschaft für ein friedliches Europa!

Eine etwas andere Dorfputzete gab es in
diesem Jahr auf Grund der Corona-
Situation. So wurden alle interessierten
Mitbürger aufgefordert selbst tätig zu
werden. Jeder konnte jeder am 09. April
2022 sich eine Straße/Platz/Strecke
aussuchen und dort Müll sammeln. Die
gesammelten Mülltüten konnten dann auf
dem Bauhof abgegeben werden.

Vom 08. April bis zum 10. April 2022 war
eine Delegation, bestehend aus Bürger-
meister Ralf Pahlow sowie einigen
Mitgliedern des Gemeinderates, der
Verwaltung und des Freundeskreises, zu
Gast in unserer Partnerstadt Camogli.

DORFPUTZETE DURCH DAS
FAMILIENZENTRUM

ERFOLGREICHES TREFFEN IN DER
PARTNERSTADT CAMOGLI



Als Unterstützung für unsere Standesbe-
amtin Frau Katrin Hagemann, dürfen wir
Frau Sophie Schwarzwälder als neue Stan-
desbeamtin bei der Gemeinde Tuningen
beglückwünschen. Am 25. April 2022 ist Sie
zur Standesbeamtin der Gemeinde Tunin-
gen bestellt worden und wird als Vertre-
tung im Standesamt tätig sein.

Am Mittwoch, den 27. April 2022 organi-
sierte das Helferteam vom E5 für die ukrai-
nischen Flüchtlinge einen Ausflug in den
Tuninger Wald.
Rechtzeitig verzogen sich die Regenwolken
und als die Gruppe die Spitzhütte erreichte,
kam nicht nur die Sonne hervor, sondern
auf die Wanderer warteten Grillwürste und
Getränke. In gelöster Stimmung konnten
die vielen Kinder und die Erwachsenen
etwas Abstand gewinnen von ihren Gedan-
ken an Flucht und Krieg.

Was hoppelt da durchs Gras?
Der Osterhase kam dieses Jahr ordentlich
ins Schwitzen, als er Überraschungen für
die vielen Kinder des Familienzentrums
verteilte. Diese hatten sich die Kinder wohl
verdient, in dem sie gemeinsam in ihrer
Gruppe die Osterfeier für Gründonnerstag
geplant hatten. Durch verschiedene Ideen,
wie Tanzen, Spielen oder gelernte Gedichte
vortragen, kamen sehr unterschiedliche
Osterfeiern zustande. Sehr wichtig war den
Kindern, etwas Besonderes zu Essen. So
wurde im Vorfeld, Kuchen oder Zopf
gebacken und überlegt, welche Leckereien
bei einem guten Osterfrühstück nicht
fehlen dürfen. Zudem wurden in den
Wochen zuvor, rund um Ostern, traditio-
nelle Lieder, Fingerspiele, Bastelangebote
und vieles mehr mit den Kindern einstu-
diert. Einzelne Gruppen beschäftigten sich
aktuell mit dem Thema Müll und konnten
sichtbar erleben, wie man ein Frühstück mit
viel und wenig Müll organisieren kann.
Dieses besondere Gefühl mitentscheiden
und mitgestalten zu dürfen, machte die
Feier für jedes Kind in seiner Gruppe zu
einem ganz außergewöhnlichen und
gelungenen Tag.

OSTERN IM FAMILIENZENTRUM STANDESBEAMTIN RATHAUS TUNINGEN

AUSFLUG IN DEN TUNINGER WALD



Bei schönstem Frühlingswetter stiegen sie
am Staatsbahnhof in Trossingen in den
Zug, um zum „Natur und Erlebnispfad“
nach Hinterzarten zu fahren. Aufgeregt
wurde auf den Zug gewartet und nach dem
Umsteigen in Donaueschingen, konnte
dann auch endlich gevespert werden. Nach
einem kurzen Spaziergang kamen sie an
ihrem Startpunkt an. Die Kinder mussten
dem Waldwichtel „Ervenius Flechtel“ auf
seinem Pfad folgen. Er führte die Vorschüler
zu verschiedenen Stationen, an denen die
Kinder verschiedene Aufgaben zu bewälti-
gen hatten. Mit allen Sinnen konnten sie
die Natur erleben, indem man sie durch
unterschiedliche Farbscheiben betrachtete
oder verschiedenes Naturmaterial, wie
Flechten, Moos und Tannenzapfen sam-
melte. Die verdiente Mittagspause ver-
brachten sie auf dem Waldspielplatz, auf
dem sich die Kinder nach Herzenslust aus-
toben konnten. Die Zeit verging wie im
Fluge und schneller als gedacht mussten
die Kinder den Rückweg antreten. Am
Bahnhof wurde jeder noch mit einem küh-
len Eis belohnt, bevor zur Rückfahrt der Zug
bestiegen und die Kinder dann am Bahnhof
oder zu Hause wieder in Empfang genom-
men wurden.

Bei der Mitgliederversammlung am 07. Mai
2022 wurden langjährige Mitglieder
geehrt:
Für 25 Jahre: Karl Heinz Baur, Karl Bippus,
Barbara Groh, Erna Hauser, Thomas
Hauser, Ursula und Roland Klamert, Dr.
Ulrike Mehne, Hedwig Vogler, Karin
Vosseler, Elke und Gerhard Walderich.
Für 10 Jahre: Friedbert Müller und Dieter
Hanssmann
Die Ehrungen nahm Hans Weber, der 1.
Vorsitzende des Kreisverbands vor.

Die Kinder des Hegenest überraschten ihre
Mamas zum Muttertag mit einem Lied und
selbst gebackenem Herzkuchen. Im
Anschluss gab es bei gemütlichem
Beisammensein Kuchen und leckere
Getränke - eine rundum gelungene
Muttertagsfeier, die die Mamis sehr
gerührt hat.

Am Montag, den 09. Mai 2022 konnte die
Papageiengruppe des Familienzentrums,
endlich zu ihrem langersehnten Vorschul-
ausflug starten.

MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES OBST-
UND GARTENBAUVEREINS

MUTTERTAGSFEIER IM
EV. KINDERGARTEN

PAPAGEIENAUSFLUG DER VORSCHÜLER
NACH HINTERZARTEN

MAI 2022



Nach zwei Jahren Corona-Pause fand am
15. Mai der erste öffentliche Auftritt des
Musikvereines statt. Bei herrlichem Son-
nenschein konnten sie zahlreiche Besucher
im Kurpark in Bad Dürrheim begrüßen.

Am Mittwoch, den 18. Mai 2022 war die
Mutter-Kind-Gruppe zu Besuch im Hege-
nest. Bei schönstem Sonnenschein konnten
sie mit den Großen im Garten spielen,
toben oder einfach nur das rege Treiben
beobachten. Im Kreis an einem schattigen
Plätzchen sangen die Kindergartenkinder
zum Abschied Lieder und begeisterten die
Kleinen mit ihren gelernten Fingerspielen.

Am 21. und 22. Mai 2022 veranstaltete die
Freiwillige Feuerwehr Tuningen einen Tag
der offenen Tür. Musikalisch umrahmt
wurde der Festakt durch den Musikverein
Tuningen.

Herr Ralf Bieberstein, Fachlehrer an der
Ferdinand von Steinbeis Schule in Tuttlin-
gen, hat mit einer Schulklasse mehrere
Glastabletts für das Familienzentrum (Ab-
teilung Kindergarten) erstellt, die dieses
Jahr auch ihr 25- jähriges Jubiläum feiert.
Mit viel Eifer gingen die Schüler ans Werk
und bemalten die Tabletts mit verschiede-
nen Tiermotiven. Durch die leichte Bauwei-
se können die Kinder selbst die Tabletts mit
den Gläsern sicher transportieren und
haben so die Möglichkeit ein Bild zu befes-
tigen, damit das Glas dem entsprechenden
Kind zugeordnet werden kann. Alle Kinder
und Mitarbeiter, sowie Frau Hauser
bedankten sich herzlich bei Herrn Bieber-
stein!

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN

KLEINEN ZU BESUCH BEI DEN GROSSEN
IM EV. KINDERGARTEN

TAG DER OFFENEN TÜR DER FFW

KURKONZERT DES MUSIKVEREINS



Ein großer Meilenstein war 2018 der
Beschluss des Gemeinderates, das Geräte-
haus zu modernisieren. „Reinhard Link hat
sehr vieles getan, um die technische Ausrü-
stung voranzutreiben. Er leistete unzählige,
ehrenamtliche Stunden zum Wohle der
Gemeinde und des Erweiterungsbaus.
Wegen dieser außerordentlichen Verdien-
ste beschloss der Gemeinderat Ende 2021,
den ehemaligen Kommandanten mit der
Ehrennadel auszuzeichnen.
Diese Ehrennadel in den Varianten Bronze,
Silber und Gold gibt es schon einige Jahre.
Sie wird an
verdiente Mitbürger übergeben.
„Die Nadeln wurden nun neu designt, weil
sie bisher sehr klein waren“, erklärte Pah-
low. Reinhard Link erhielt nun die erste der
neuen Ausführung.

Die vielen Stunden für das Allgemeinwohl
konnte Reinhard Link nur leisten, weil ihm
zu Hause der Rücken freigehalten wurde.
Ehefrau Beate Link erhielt zum Dank einen
großen Blumenstrauß.
Stolz sind die Gemeinde und die Feuer-
wehr, dass Reinhard Link weiterhin großes
Engagement für die Wehr zeigt.

Beim Tag der offenen Tür im erweiterten
und sanierten Feuerwehrgerätehaus ehrte
Bürgermeister Ralf Pahlow den langjähri-
gen Hauptbrandmeister Reinhard Link für
seine großen Verdienste. Reinhard Link war
von 2001-2021 Kommandant der Abtei-
lung und hat die Feuerwehr in den 20 Jah-
ren maßgebend geprägt. Bürgermeister
Pahlow listete seinen Werdegang mit Aus-
bildungen zum Truppmann, Truppführer,
Sprechfunker, Maschinist und Atemschutz-
träger, Gruppen- und Zugführer sowie
Wehrleiter auf. Seine Beförderungsleiter
gipfelte schließlich 2018 mit dem höchsten
Dienstgrad eines Kommandanten einer
Gemeinde bis 15 000 Einwohner mit der
Ernennung zum Hauptbrandmeister. An
seiner Dienstjacke sind schon das bronze-
ne, silberne und goldene Leistungsabzei-
chen. Dies alles erforderte einen großen
zeitlichen und persönlichen Aufwand. Als
Kommandant hat Link die Anschaffung
zahlreicher Fahrzeuge und Ausrüstungsge-
genstände federführend begleitet.



Froh ist man, dass die errechneten Baukos-
ten in Höhe von 3,7 Millionen Euro nur
wenig überschritten wurden. Die Bauarbei-
ten dauerten ein Jahr. Schon lange war klar,
dass die Feuerwehr in ihren bisherigen
Räumen zu wenig Platz hatte. Als die
Gemeinde das angrenzende Grundstück
kaufen konnte, hatte man für die Erweite-
rung des Feuerwehrgebäudes genügend
Platz zur Verfügung. Dort steht jetzt der
neue Schlauchturm. Zudem konnte das
Feuerwehrgebäude auch nach hinten ver-
größert werden.
Zu den Aufgaben der Tuninger Wehr mit
ihren 30 Aktiven gehört auch die Betreuung
eines großen Autobahnabschnitts.

Beim Tag der offenen Tür spielte der Musik-
verein am Sonntag, 22. Mai zum Früh-
schoppen auf.

An beiden Festtagen kamen die Bürger, um
bei einer Führung den Neubau zu erkun-
den. Auch viele Feuerwehrabteilungen aus
dem Umland statteten den Tuningern
einen Besuch ab.
Eine weitere Attraktion war am Sonntag-
nachmittag die öffentliche Übung der
Jugendfeuerwehr. Dafür war die Straße vor
dem Gerätehaus auch für den Verkehr
gesperrt. „Die Jugendfeuerwehr zeigte
einen Löschangriff wie aus dem Lehrbuch“,
so Büttner.

Die Wasserversorgung stellten die Nach-
wuchsfeuerwehrleute über einen Unterflur-
hydranten her. Das Wasser strömte dann
von dort durch das Fahrzeug und wurde
dann von einem Verteiler aus auf mehrere
Schläuche verteilt. Da es natürlich nicht
wirklich brannte, wässerte die Jugendfeu-
erwehr einen großen Baum vor dem Rat-
haus. Ein Hit bei den Kindern war die große
Hüpfburg in Form eines Feuerwehrautos,
die die Tuninger vom Kreisfeuerwehrver-
band bezogen hatten. Die sah so neu aus,
dass dieses bestimmt eines der ersten
Feste war, bei denen die Hüpfburg zum
Einsatz kam. Wenn sie nicht gebraucht
wird, ist die Hüpfburg bei der Feuerwehr
Brigachtal eingelagert.

TAG DER OFFENEN TÜR FFW DURCH
MUSIKVEREIN



Wie der neue Vorsitzende Thomas Hütter
sagte, hatte man die Preise von Spendern und
Sponsoren bekommen. Das Angebot der
Preise reichte von der Tastatur über USB-
Sticks und Badeschlappen bis zum Fußball.
Gegen 16 Uhr hatten die Narren zudem noch
einen Wettbewerb an einem Nagelbalken
angesetzt. Der Hauptpreis: eine Donut-Fahrt
für acht Personen auf dem Titisee. Der
Nagelbalken stand auch schon vor dem
Wettbewerb bereit, und immer wieder
versuchten sich Besucher darin, große Nägel
mit möglichst wenig Schlägen in den Balken
zu treiben und das möglichst ohne den Nagel
zu verbiegen.
Das Maifest am Donnerstag war das erste seit
drei Jahren. Im Einsatz hatten die Narren
beim Fest ungefähr 40 Helfer.

Gerade ging der Kurs der VHS "Yoga am
Vormittag", geleitet von Franz Eisenbeil,
erfolgreich zu Ende. Die Teilnehmenden
freuen sich schon auf den nächsten Kurs, der
nach der Sommerpause, im vhs Raum im
Kommunalen Kindergarten, beginnt.

Nachdem dieses Jahr d ie Corona-
Einschränkungen weggefallen sind, konn-
ten in diesem Jahr am 22. Mai 2022 die
Konfirmationen in der Gemeinde durchge-
führt werden. Konfirmiert wurden Sara
Wirth, Lenny Schill, Vanessa Birkhold,
Samantha Hoffmann, Jennifer Wetzel,
Aaron Becker, Mirjam Birkhold.

Am 26. Mai 2022 hatten die Tännlegeister
auf dem Platz in der Ortsmitte bei ihrem
Maifest alle Hände voll zu tun, um dem
Besucherandrang Herr zu werden. Für die
jungen Besucher hatte man eine große
bunte Hüpfburg vom Kinderveranstaltungs-
service Karin Boy aus Aldingen aufgestellt,
und viele Jungen und Mädchen tobten über
die Luftkissen. Die Geschicklichkeit konnte
man an einem „Heißen Draht“ erproben und
es gab auch eine Glücksrad-Aktion, bei der
es viele Preise zu gewinnen gab.

KONFIRMATION DURCH PFARRER PIPORKE

MAIFEST NARRENZUNFT TÄNNLEGEISTER YOGA AM VORMITTAG



Die diesjährigen Vorschüler luden am 30.
Mai 2022 nachmittags zu einer Präsentati-
on ein. Viele Eltern, Geschwister und ande-
re Familienmitglieder fanden sich nach
langer Zeit endlich mal wieder im Saal des
Familienzentrums zusammen und lernten
einen Auszug aus den vielfältigen Aufga-
ben des Vorschulprogramms kennen. Ihre
Gäste wurden mit eingebunden und durf-
ten Geräusche erraten, Silben mit klat-
schen, Wörter erraten, die die Kinder mit
ihren Körpern darstellten und vieles mehr.
Ein „Rap“ begleitet mit Gebärdensprache
und Instrumenten leitete den Schluss ein.
Belohnt wurden die Kinder mit einem gro-
ßen Applaus der Gäste.

Die Kurse der VHS “Bewegung und Spiel für
Eltern und Kindern von 2 bis 3 Jahre”, gelei-
tet von Beate Link, gingen erfolgreich zu
Ende. Die Kinder mit ihren Eltern freuen sich
schon auf die nächsten Kurse im Herbst.

Am 24. Mai 2022 fand bei einem Essen im
Gasthof Kreuz in Tuningen die diesjährige
Ehrung langjähriger, verdienter Blutspen-
der*innen statt. Dabei konnte Bürgermeis-
ter Ralf Pahlow zusammen mit Vorsitzen-
den des DRK-Ortsvereins Gerhard Strohm
acht Blutspender ehren und mit den ent-
sprechenden Blutspender-Ehrennadeln
auszeichnen. Vom Deutschen Roten Kreuz
erhielten die Geehrten zusätzlich ein Prä-
sent als Anerkennung ihrer zahlreichen
Blutspenden.
Die Gemeinde Tuningen sowie der Blut-
spendedienst des Deutschen Roten Kreu-
zes freuen sich außerordentlich über dieses
Engagement und bedanken sich sehr herz-
lich bei:

Herr Moritz Klaiber für 10 Blutspenden
Herr Jana-Katrin Klukas für 10 Blutspenden
Herr Jens Weinhold für 10 Blutspenden
Frau Anette Britsch für 25 Blutspenden
Frau Susanne Pfister für 25 Blutspenden
Herr Tobias Zink für 25 Blutspenden
Herr Walter Irion für 50 Blutspenden
Herr Emil Sigel für 200 Blutspenden

Es ist der Gemeinde ein besonderes Anlie-
gen, langjährige Blutspender zu ehren und
Ihnen Dank und Anerkennung für Ihre
freiwillige Hilfeleistung auszusprechen.

BLUTSPENDEREHRUNG 2022
PAPAGEIENPRÄSENTATION IM
FAMILIENZENTRTUM

BEWEGUNG & SPIEL FÜR ELTERN
UND KINDER



Die Gemeinde Tuningen, die Energieagen-
tur Schwarzwald-Baar-Heuberg und die
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
haben ihre Kooperationsvereinbarung über
kostenlose Energie-Checks bis Ende 2023
verlängert.
Die Kooperation umfasst einen kostenlo-
sen Gebäude-, Heiz- oder Solarwärme-
Check sowie Eignungscheck-Heizung für
Bürgerinnen und Bürger in Tuningen.
„Zusammen mit der Energieagentur
Schwarzwald-Baar-Heuberg und der
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
leisten wir hiermit einen aktiven Beitrag
zum Klimaschutz. Gleichzeitig erhalten
unsere Bürgerinnen und Bürger wertvolle
Tipps, wie sie mit wenig Aufwand ihren
Energieverbrauch senken und dabei Geld
sparen können. Ich freue mich daher sehr,
dass wir die Kooperation verlängert
haben“, erklärt der Tuninger Bürgermeister
Ralf Pahlow. „Seit Beginn der Kooperation
im Jahr 2018 konnten bereits 85 Haushalte
in Tuningen beraten werden. Es freut mich
sehr, dass bis Ende 2023 weitere hinzu-
kommen“, sagt Tina Schwenk von der
Energieberatung der Verbraucherzentrale
Baden-Württemberg. „Die gestiegenen
Preise für Energie führen dazu, dass die
Menschen genauer hinschauen, wofür sie
teure Energie benötigen.

Nach einer energetischen Bestandsaufnah-
me kann jeder Verbraucher sinnvolle
Energiesparmaßnahmen und eine effektive
Modernisierung angehen. Der Hausbesit-
zer bekommt einen Überblick, was an
seinem Haus energetisch verbessert
werden sollte“, erklärt Tobias Bacher, Leiter
der Energieagentur Schwarzwald-Baar-
Heuberg. „Beim Gebäude-Check schaut
sich ein Energieberater das Haus vor Ort an
und gibt danach Handlungsempfehlungen
zu den Themen Stromverbrauch, Däm-
mung, Heizung und dem Einsatz erneuer-
barer Energien“, so Tobias Bacher.
„Natürlich unabhängig von Herstellern.“
Das bestehende Heizsystem mit Nieder-
temperatur- oder Brennwertkessel,
Wärmepumpe oder Fernwärme wird im
Rahmen des Heiz-Checks detailliert
geprüft. Und beim Solarwärme-Check
untersucht der Energieberater, ob Speicher
und Sonnenkollektoren zusammenpassen,
die Solaranlage gut arbeitet oder ob es
noch Effizienzreserven gibt.

Vom 03. bis 06. Juni 2022 fanden die Lego
Tage der Evang.-meth. Kirche in Tuningen
statt.

LEGO TAGE DER EVANG.-METH. KIRCHE

DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR
TUNINGEN IST WIEDER IM ORT

JUNI 2022



Illustriert waren diese Geschichten mit
fotografierten Szenen, die ebenfalls aus
Lego gebaut worden waren. Die Kinder
kamen während des Pfingstwochenendes
jeweils zum Mittagessen, und nachmittags
gab es Kuchen und Obst. Das Projekt ende-
te am Pfingstmontag mit einem Gottes-
dienst rund um die erbaute Stadt. Danach
schloss sich ein gemeinsames Grillen an,
bei dem natürlich auch noch ausgiebig
gespielt wurde.

Am 18. Juni 2022 starteten elf Gymnastik-
frauen der Turngemeinde Tuningen endlich
wieder, nach zwei Jahren Corona, ihren
Ausflug.
Auf dem Weg in ihr Urlaubsgebiet besich-
tigten sie die Fein-Brennerei Prinz in Hör-
branz, wo sie viele leckere Liköre und
Schnäpse bei einer Führung durch die Bren-
nerei probieren durften. Danach ging die
Fahrt weiter nach Sibratsgfäll. Nach einem
Spaziergang zum Natur-Moor-Bad bezo-
gen sie ihre Zimmer im Hotel "Zum Hir-
schen“.
Am nächsten Tag wanderten sie bei herrli-
chem Sonnenschein und hohen Sommer-
temperaturen zum Rindberg.

E in F lughafen mit Passagier jet , e in
Schwimmbad mit Sprungturm, ein Autohaus,
ein Feuerwehrmagazin, ein Hafen voller
Schiffe, Bahnhöfe, Züge, Häuser... Wer am
Pfingstsonntag die Johanneskirche in
Tuningen besuchte, konnte drei Dutzend
Jungen und Mädchen dabei zuschauen, wie
sie eine riesige Stadt aus Legosteinen bauten.
Die Organisatoren hatten sich für das
diesjährige Pfingst-Projekt den Lego-
Anhänger des Kinder- und Jugendwerks Süd
der evangelisch-methodistischen Kirche
organisiert. Der Wagen trägt die Aufschrift
„Eine Tonne Kreativität“, und diese Kreativität
lebten die Jungen und Mädchen in Tuningen
mit Freude aus.
Am Freitag, den 03. Juni 2022, war es für die
Kinder zunächst einmal damit losgegangen,
streng nach Bauplan zu bauen. Die Pastorin
erzählte, wie in der zweiten Phase die Häuser
ganz nach der eigenen Fantasie gebaut wer-
den konnten. In der dritten Bauphase, ging es
darum, verschiedene Projekte umzusetzen,
zum Beispiel einen Flughafen, einen Ponyhof
oder ein Fußballstadion. Immer zwei Kinder
konnten miteinander bauen. Um auch wirk-
lich zu gewährleisten, dass bis zum Ende eine
richtige Stadt entsteht, waren Thorsten Beyer
und Martina Böck als Stadtplaner eingeteilt.
Sie haben die Bauplätze vergeben und hörten
sich vorher an, was die Kinder machen woll-
ten. Zusätzlich wurden die Jungen und Mäd-
chen von Baupaten begleitet, die sich um je
vier Kinder kümmerten. Diese Baupaten
kamen zum einen aus Tuningen, aber auch
aus dem ganzen Umland, um beim Pfingst-
Projekt mitzuhelfen. Jeder der Kinder durfte
sich ein Behälter mit Bausteinen abholen und
zu ihren Baustellen bringen. Zwischen den
Bauphasen gab es gemeinsam gesungene
Lieder und Bibelgeschichten rund um das
Thema „Daniel in der Löwengrube“.

TUNINGER GYMNASTIKFRAUEN FAHREN
NACH SIBRATSGFÄLL



Das ca. 4000 Jahre alte nacheiszeitliche
Moor ist seit 1939 Naturschutzgebiet und
das zweitälteste in Baden-Württemberg.
Im Moor ist der Ursprung des Neckars. Dank
Herrn Schuster war es interessanter Ausflug
und endete gemütlich im Gasthaus Wal-
deslust.

Schulbesuch der Grundschule Tuningen
Am 23. Juni 2022 durften die Schulanfän-
ger an einer Unterrichtsstunde in der 1.
Klasse teilnehmen. Vor dem Holztor warte-
ten die Kinder gespannt, bevor sie von
ehemaligen Kindergartenkindern abgeholt
und in die Aula gebracht wurden. Dort
erwarteten sie schon die beiden ersten
Klassen mit ihren Lehrerinnen. Frau Irion
erzählte eine spannende Geschichte, der
die Kinder aufmerksam folgten. Dann ging
es mit den Erstklässlern in Ihre Klassen. Im
Klassenzimmer durften sich die Kinder
einen Platz aussuchen, an dem bereits ein
Arbeitsheft lag. Die Kinder der 1. Klasse
erklärten was zu tun war. Konzentriert
wurden die Aufgaben gemacht, bis der
Gong ertönte. Viel zu schnell war die Schul-
stunde vorbei, aber nun dauert es nicht
mehr lange bis zum Schuleintritt.

Dort erkundeten sie die "Georunde", vorbei
an Felbers Schiefem Haus, welches bei
einem Erdrutsch durch einen Murstrom, am
18. Mai 1999, dreißig Meter weiter ins Tal
geschoben wurde. 17 Gebäude, darunter
eine Kirche wurden durch diese Naturge-
walt zerstört. Von dort aus ging die Fahrt
mit dem Bus weiter über Bregenz nach
Lindau, wo der Bus sie nach einer Kaffee-
pause wieder zurück in die Heimat brachte.

Am 22. Juni 2022 fand der Ausflug zum
Schwenninger Moos, veranstaltet durch
das Lebenshaus Sozialverein, statt. Das
Wetter machte es spannend; jedoch pünkt-
lich zum Beginn konnte bei angenehmen
Temperaturen die Führung gestartet wer-
den. Herr Schuster, der kompetente Moor-
führer, erläuterte den anwesenden ein-
drucksvoll die Entstehung des Moors sowie
die Geschichte des Torfabbaus und vieles
mehr. Das einzigartige Regenmoor faszi-
niert mit seiner Fauna und Flora und einer
geologischen Vielfalt.

FÜHRUNG DURCH
DAS SCHWENNINGER MOOS

AKTION DER PAPAGEIEN IM FAMILIEN-
ZENTRUM VOR DEN SOMMERFERIEN



Brücken erneuert, fixiert und mit Geländern
versehen, die Hütten stabilisiert und die
Dächer neu eingedeckt. Das Waldsofa
wurde mit neuen Stämmen ausgebaut und
ein neuer Barfußpfad erschaffen. Herzli-
chen Dank an Familie Krasniqi, für das zur
Verfügung gestellte Material wie Sand,
Kies und Steinchen, welches für den Barfuß-
pfad verwendet wurde. Die Kinder sowie
ihre Väter hatten fabelhafte Ideen und
waren höchst produktiv. So ging der Vor-
mittag mit einem gemeinsamen Vesper
und bereitgestellten Getränken zu Ende.

Mit dem diesjährigen Forscherthema „Was
kriecht und krabbelt da“ haben sich die
Forscherkinder mit viel Begeisterung das
ganze Jahr auseinandergesetzt. Besonders
spannend war der Abschlussausflug zu
M&S Reptilien in Weigheim. Am 24. Juni
2022 und 01. Juli 2022 ging es in zwei Grup-
pen mit dem Bus von Tuningen nach Weig-
heim. Dort angekommen, konnten die
Kinder Schildkröten bewundern und Leo-
pardgeckos kennenlernen. Besonders
gestaunt haben die Forscherkinder über
den Albino Mississippi Alligator.

Am Freitag, den 24. Juni konnte nach län-
gerer Corona Pause wieder das Sommer-
fest stattfinden. Die Jugendvertreterinnen
Sophia Kiefer und Lea-Marie Wölfle organi-
sierten eine tolle Party, bei der DJ Mazzucca
bis spät in den Abend für eine ausgelassene
Stimmung sorgte.

Endlich war es wieder so weit. Der Väter-
waldtag des Familienzentrums konnte
dieses Jahr wieder stattfinden. So trafen
sich Väter und deren Kinder, sowie einige
Mitarbeiterinnen des Familienzentrums
am Samstag, den 25. Juni 2022 von 10-13
Uhr in dem für uns von Förster Berger vor-
bereitetem Waldstück. Herzlichen Dank an
Herrn Berger für das bereitgelegte Natur-
material. Mit verschiedensten Werkzeugen
der Väter, wie Sägen, Äxten, Astscheren
und vielem mehr, wurden vorhandene

SOMMERFEST DES TENNISVEREINS

FORSCHEREXKURSION ZU M&S REPTILIEN
DES FAMILIENZENTRUMS

VÄTERWALDTAG DES FAMILIENZENTRUMS



Schulranzenfest
Am 29. Juni 2022 durften die Kinder schon
morgens ihre Schulranzen in ihren Gruppen
zeigen. Am Nachmittag trafen sich Kinder
und Leiter um 14.00 Uhr an der Schule. Frau
Irion erwartete alle bereits, um das Schul-
haus zu zeigen. Auf dem Weg durch das
Schulhaus fanden die Kinder an verschiede-
nen Stellen Bilder vom Piraten „Pit“, der sie
durch die Kooperationstage begleitet hat-
te. Für jedes gefundene Bild gab es ein
Puzzleteil. Zusammengefügt ergab es das
Bild vom Schulhof, auf dem der Piraten-
schatz versteckt war. Dieser wurde von den
Kindern schnell gefunden. Anschließend
ging es zurück in den Kindergarten, wo eine
spannende Rallye vorbereitet war.
Anschließend wurde den Kindern ihr Port-
folio überreicht und als Abschiedsgeschenk
gab es für jedes Kind ein Kuschelkissen.
Zum gemütlichen Abschluss gab es noch
Pizza für alle Kinder.

Die vielen Schlangen waren ebenso beein-
druckend für die Kinder. So manch einer
traute sich sogar eine Schlange anzufassen.
Eine zweiköpfige Schlange war für viele
Kinder das Highlight des Tages.
Am 27. Juni 2022 wurde ein Forschertag,
für alle Kinder ab vier Jahren, im Familien-
zentrum veranstalteten. Dabei konnten sie
an mehreren Stationen wissenswertes über
den Regenwurm erfahren, Tierspuren im
Sand zeichnen und Rätsel lösen. Alle Kinder
erhielten zum Schluss einen Forscherpass.

Am 22. Juni 2022 wurden sechs Mitarbeite-
rinnen aus dem Familienzentrum und zwei
Mitarbeiterinnen der Verwaltung zu Brand-
schutzhelferinnen ausgebildet. Die Ausbil-
dung erfolgte über die Firma Schöndienst und
beinhaltete einen Theorieteil, wie auch einen
Praxisteil. Grundlagen der Räumung im
Brandfall, sowie verschiedene Löschverfah-
ren wurden vorgestellt und ausprobiert.
Einmal ausgebildet, erfolgt für die Mitarbeiter
alle zwei Jahre ein Auffrischungskurs.

BRANDSCHUTZHELFER DER
GEMEINDE TUNINGEN

AKTION DER PAPAGEIEN IM FAMILIEN-
ZENTRUM VOR DEN SOMMERFERIEN



JUL I 2022

Die Generalversammlung des Sportverei-
nes Tuningen wurde am 1. Juli 2022 erfolg-
reich durchgeführt. Als 1. Vorstand berichte-
te Dominik Bury über die aktuelle Situation
des Vereins, die abgelaufene Saison und die
nachgeholten Feierlichkeiten und Events
zum 100-jährigen Vereinsjubiläum im Jahr
2020. Außerdem bedankte er sich bei allen
Unterstützern des Vereins und gab einen
Ausblick auf die kommenden Termine.
Es folgten die Berichte der Abteilungsleiter
Aktive und Jugend, die beide durchaus
erfolgreich ausfielen und eine gute Grund-
lage für die nächsten Saisons versprechen.
Auch die Kasse wurde vorbildlich geführt
und Kassiererin Simone Kutscher hatte
einen sehr positiven Kassenbericht zu ver-
melden.
Der ebenfalls anwesende Bürgermeister
Pahlow entlastete die Vorstandschaft und
sprach dem Sportverein im Namen der
Gemeinde seinen Dank für die harmonische
Zusammenarbeit aus.
Wie immer standen auch bei dieser Gene-
ralversammlung wieder Wahlen an. 1.
Vorstand Dominik Bury und Schriftführer
Patrick Gößwein wurden für weitere zwei
Jahre bestätigt. Für jeweils ein weiteres Jahr
bestätigt wurden Abteilungsleiter Fußball
Can Stegmann, AH-Leiter Uwe Schaumann,
Festwirt Alexander Sigel und die Kassenprü-
fer Patrick Würthner und Roman Schnecken-
burger. Als Jugendleiter neu im Amt ist
Michael Schill.

Die Jungtierschau des Kleintierzuchtverei-
nes Tuningen konnte mit Erfolg am 02. und
03. Juli 2022 durchgeführt werden.

Vereinsmeister mit seinen Kaninchen Alas-
ka wurde Thomas Krutsch, gefolgt von
Patrick Wagner und dem 3. Vereinsmeister
Fridolin Krug. Vereinsmeister bei der
Jugend wurde die Zuchtgemeinschaft Leon
und Joschua Link mit ihren Blau-Rex.

Das Familienzentrum organisierte in die-
sem Jahr den gemeinsamen Nachmittag
mit den künftigen Schulanfängern und
Mitarbeitern des evangelischen Kindergar-
tens am Montag, den 04. Juli 2022. Dabei
war es allen wichtig, dass sich die Vorschü-
ler kennenlernen können, bevor sie in die
Grundschule kommen. Es fand eine kleine
Vorstellungsrunde der Kinder statt und
anschließend gab es fünf verschiedene
Stationen, die die Kinder in Gruppen durch-
laufen durften. Nach den Stationen wurde
noch gemeinsam gegrillt. Dabei gab es
Würstchen mit Brötchen. Zum Abschluss
tanzten die Vorschulkinder noch gemein-
sam auf das „Flieger-Lied“.

GERNERALVERSAMMLUNG SPORTVEREIN

TREFF DER SCHULANFÄNGER IN TUNINGEN

JUNGTIERSCHAU
KLEINTIERZUCHTVEREIN TUNINGEN



Am 20. Juli 2022 stellte Herr Bürgermeister
Pahlow die aktuellen Themen aus dem
Rathaus vor und trotz der Hitze und Corona
waren erfreulicherweise die Plätze im
Lebenshaus Ochsen alle belegt. Die Präsen-
tation beinhaltete sehr interessante Neuig-
keiten. Herr Pahlow hat unter anderem
folgende Punkte ausführlich erklärt:

Marielehaus /Ansiedlung Ärzte
Neubau Kinderkrippe
Container Kinderkrippe
Spielplatz Kantstraße
Eckritt 2. Bauabschnitt
Mehrfamilienhäuser Dengenstraße
Staigstraße
Sanierung Lupfenstraße
Wertstoffhof
Feuerwehrhaus
TU Hotel
Fa. Lämmle – Recyclinganlage Haldenwald

Anschließende Fragen wurden von Herrn
Pahlow ausführlich beantwortet.

„Endlich wieder Zeit zum Plaudern“. Unter
diesem Motto lud das Familienzentrum
Tuningen zu einem gemütlichen Familien-
hock ein. Mit Picknickkorb und Decke tru-
delten die Familien der einzelnen Gruppen,
an unterschiedlichen Tagen, im Garten ein.
Nach einem kleinen Begrüßungslied der
Kinder setzten sich die Familien gemütlich
auf Decken oder an Tischen zusammen, um
nachzuholen, was Corona nicht erlaubte:
Endlich mal wieder unbeschwert Zusam-
mensein, in großer Runde zu spielen oder
sich über dies und das zu unterhalten und
auszutauschen. Trockenes Wetter, ver-
schiedene Getränke und gelungene Buffets
durch mitgebrachte Snacks der Eltern run-
deten die Abende ab.

BÜRGERTREFF MIT
BÜRGERMEISTER PAHLOW FAMILIENZENTRUM FAMILIENHOCK



Was für ein Open-Air-Konzert am Wochen-
ende, dem 22. und 23. Juli 2022. Aus allen
Richtungen strömten die Gäste zum Kon-
zert. An den Zugängen hatten die Arm-
band-Verkäufer gleich zu Beginn alle
Hände voll zu tun. Die Tuninger Band „Ga-
rage 27“ legte sich zum Auftakt mächtig ins
Zeug – ein breites Programm querbeet
durch alle Musikrichtungen. Mal groovig,
dann rockig bis zum Country. Frontmann
Bernd Mauch legte in bekannter Manier los
und sofort schwappte die gute Stimmung
aufs Publikum über.
Die Mitglieder des Sportvereins, Tennisver-
eins sowie der Turngemeinde hatten alle
Hände voll zu tun, sei es an den Getränke-
ständen wie auch an der Grillstation. Die
Gäste standen an den vielen Stehtischen
zusammen, aber auch alle Festbänke
waren bis auf den letzten Platz gefüllt.

Am Samstag war Elke Hauser mit ihrem
abwechslungsreichen Programm vor Ort. Es
waren viele Fans mit dabei, die sich die
Gelegenheit nach einer langer Corona-
Pause nicht entgehen lassen wollten. So
ging es vielen Gästen, denn sie waren
erneut da und genossen den Auftritt in der
untergehenden Sonne und bis spät in den
Abend.

Die Stimmung war über die gesamten zwei
Tage ausgelassen, gutgelaunt und von
vielen Gesprächen geprägt. So trafen sich
wieder Leute, die sich Jahre nicht gesehen
hatten und die gute Laune war bei allen
Festbesuchern deutlich zu spüren. Daran
tat auch das kurze Gewitter am Freitag-
abend keinen Abbruch.
S t r a h l e n d e G e s i c h t e r g a b e s b e i
Hauptorganisator Heinz Schulz, wie auch
bei allen anderen des Vorbereitungsteams.

OPEN AIR TUNINGEN



Die Freude war Erich Bieberstein vom
Musikverein 1911 Tuningen e.V. deutlich
ins Gesicht geschrieben: Die Aktion „Mail
statt Brief“ der Netze BW hatte einen unver-
hofften Betrag in Höhe von 313,04 Euro in
die Vereinskasse gespült. Mit dieser Aktion
verfolgt die Netze BW das Ziel, die
Kund*innen nicht mehr per Brief, sondern
per E-Mail zu informieren, dass der Stand
ihres Stromzählers wieder abgelesen wer-
den muss. Die dadurch eingesparten Kos-
ten gibt die Netze BW in Form einer Spende
an gemeinnützige Organisationen vor Ort
weiter. Bürgermeister Ralf Pahlow findet
lobende Worte für die Aktion: „Durch die
Corona-Pandemie haben gemeinnützige
Einrichtungen und Vereine oft herbe Rück-
schläge erlitten. Es ist schön, dass mit die-
ser Spende das Ehrenamt gefördert wird.
Damit können Angebote unterstützt wer-
den, die nicht zuletzt das Gemeinschaftsge-
fühl in unserer Gemeinde stärken. Ich
danke allen Bürgerinnen und Bürgern in
Tuningen, die sich per E-Mail benachrichti-
gen lassen und damit diese Spende erst
möglich gemacht haben.“

Vom 09. bis 11. Juli 2022 fand das traditio-
nelle Hoffest unter dem Motto „111 Jahre
Musikverein Tuningen“ statt. An allen drei
Festtagen verwöhnte der Musikverein die
Besucher mit einem reichhaltigen Angebot
an Speisen und Getränken. Die beliebte
Likör- und Cocktailbar hatte ebenfalls
geöffnet. Mit dem Fassanstich eröffnete der
Musikverein am 9. Juli das 21. Hoffest. zu
dem auch mit zünftiger Blasmusik aufspiel-
te wurde. Das „Duo Karibik“ spielte
anschließend zum Tanz auf.
Der Sonntag stand ganz im Zeichen der
Blasmusik. Zünftig ginge es los mit dem
Frühshoppen und dem Musikverein Gun-
ningen. Anschließend nahm der Musikver-
ein Seitingen-Oberflacht auf der Bühne
Platz. Die Tombola umrahmte der Musik-
verein Hondingen musikalisch. Am Montag
startete das Fest mit dem Kinder- und
Seniorennachmittag. Dieser wurde vom
evangelischen Kindergarten Hegenest
umrahmt. Für die kleinen Gäste stand eine
Rollerbahn auf dem Festgelände, und vor
dem Rathaus eine Hüpfburg bereit. Ebenso
konnten sich die Kinder schminken lassen.
Im Probelokal hatte die Kaffeebar geöffnet.
Großen Anklang fand das Handwerkerves-
per, zu dem die Dauchinger Dorfmusikan-
ten aufspielten.

TRADITIONELLES HOFFEST DES
MUSIKVEREINS

MUSIKVEREIN ERHÄLT „E-MAIL-SPENDE“
DER NETZE BW



Das völlig mit Gras und Kraut durchwachse-
ne Beachvolleyballfeld hinter der Sporthal-
le wurde im Juni und Juli von den Jugendli-
chen des Jugendtreffs „Hasen“ von sämtli-
chem Unkraut befreit und wieder auf Vor-
dermann gebracht. Durch die großzügige
Spende einer Tuninger Familie konnte
sogar für mehrere Tausend Euro neuer
Spezialsand eingebracht werden. Die
Gemeindeverwaltung bedankt sich im
Namen der Mitglieder des Gemeinderats
bei allen Akteuren für dieses großartige
Engagement und bei den Spendern für die
großzügige Unterstützung. Das Beachvol-
leyballfeld steht allen Bürgerinnen und
Bürgern zur Nutzung zur Verfügung und ist
frei zugänglich.

Am 29. Juli 2022 konnte nach 2-jähriger
Coronapause endlich das 19. Fischfest mit
Gästen aus Italien stattfinden! Angeboten
wurde eine Spezialität aus der italienischen
Partnerstadt Camogli: frittierte Sardinen,
serviert mit einem Stück Zitrone. Im Vorfeld
des Festes hatten drei Zweierteams alle
Hände damit zu tun, einen riesigen Berg
aus 1.700 Sardinen für das Fest auszuneh-
men und in Mehl einzulegen. Als Meister an
der Fritteuse kümmerte sich Simon Klamert
am Freitagabend um die frische Zuberei-
tung. Passend zum Fisch gab es einen ita-
lienischen Weißwein aus Orvieto.

Mit dem Sommer-Platzkonzert am 31. Juli
2022 verabschiedete sich der Musikverein
in die Sommerferien. Mit dabei waren
Gastmusiker aus Bad Dürrheim, Hochem-
mingen und Vöhringen.

FISCHFEST FREUNDESKREIS CAMOGLI
BEACHVOLLEYBALLFELD AUF
VORDERMANN GEBRACHT

SOMMER-PLATZKONZERT MUSIKVEREIN



AUGUST 2022

Verhältnisse in der Nachkriegszeit wurden
erstmals in diesem Buch dokumentiert.
Das Grenzdorf zwischen Baden und Würt-
temberg bescherte der Bevölkerung von
Tuningen über lange Zeit vielerlei Belastun-
gen durch Einquartierungen, Kriegshand-
lungen und Überfälle. Das neue Buch
berichtet über eine Besonderheit im Zehnt-
und Patronatsrecht, welches über Jahrhun-
derte von der badischen Zähringerstadt
Villingen im württembergischen Tuningen
ausgeübt wurde. Das Patronat der evange-
lischen Kirche in Tuningen hatten über 300
Jahre lang die katholischen Villinger. Eine
Kuriosität, die viele Probleme brachte und
die es sonst nirgends gab.
Das Buch beschreibt den Tuninger Ortsadel
und seine Burg. Es enthält neue Erkenntnis-
se zur Kirchengeschichte, zum Kirchturm
und über den Glockenraub. Es berichtet
über die Entstehung von Berufen, von Hand-
werk, Handel und Gewerbe sowie über die
Entwicklung in der Landwirtschaft, die vom
einst stattlichen Bauerndorf zum Industrie-
standort führte. Es werden besondere Per-
sönlichkeiten, die mit Tuningen verbunden
waren, vorgestellt.
In einem Kapitel, am Schluss des Buches,
wird die Entstehung und Bedeutung der
Familiennamen erläutert und die Eintra-
gungen in den alten Tuninger Kirchenbü-
chern erklärt, was besonders für Ahnenfor-
scher interessant ist. Das letzte Kapitel
beschreibt die Herkunft der Träger der 19
ältesten Tuninger Familiennamen und führt
in Stammbäumen ihre ersten Nachkom-
men auf.

Anlässlich eines Besuchs hat der Autor des
neuen Tuninger Geschichtsbuchs, Emil
Klaiber, Bürgermeister Ralf Pahlow eines
der ersten Exemplare persönlich vorgestellt
und überreicht. Emil Klaiber hat in diesem
Buch wichtige und aktualisierte Daten und
Fakten über unsere Gemeinde zusammen-
getragen. Das jetzt erschienene Tuninger
Geschichtsbuch „Tausend Jahre sind wie
der Tag, der gestern verging“, ist eine
Ergänzung zu der vor 25 Jahren von der
Gemeinde Tuningen, anlässlich der 1200-
Jahrfeier, herausgegebenen Gemeinde-
chronik Tuningen. Es enthält neue For-
schungsergebnisse und zeigt Zusammen-
hänge, die erst durch die Digitalisierung
von historischen Dokumenten erkennbar
wurden Tuninger Ereignisse während der
Zeit des Nationalsozialismus, des Zweiten
Weltkrieges, der Besetzung durch das
französische Militär sowie die schwierigen

NEUES TUNINGER GESCHICHTSBUCH
ERSCHIENEN



Es herrscht Erleichterung über die Zukunft
des Tuninger Metzgers. Aus allen Windrich-
tungen kommen Handwerker oder Stra-
ßenbauer und freuen sich auf ihr Vesper
und Metzgermeister Otmar Kramer kommt
mit dem Zuschneiden der beliebten Fleisch-
käswecken kaum nach. Zugleich decken
sich Bürgerinnen und Bürger mit Fleisch-
und Wurstwaren für die nächsten Tage und
auch für das Wochenende ein. Sein Nach-
folger stand am 02. August 2022 ebenfalls
hinter der Theke: der 28-jährige Metzger-
meis ter Ingo Fr icker aus Pfohren.
Für die Metzgerei in der Tuninger Ortsmitte
war es buchstäblich eine Rettung in letzter
Sekunde. Die neuen Pächter sind nun Ingo
Fricker und Jörg Fehrenbacher, die bisher
unter Leimgrabenhof Direktvermarktung
GbR aus Pfohren nur Fleisch- und Wurstwa-
ren über Automaten verkauft haben. Die
Pläne der beiden jungen Unternehmer sind
schon sehr konkret. Zum einen wird es im
Laden die Wurst- und Fleischwaren des
Leimgrabenhofs geben, und dieses Sorti-
ment möchten sie mit Produkten wie Milch
und Eiern von weiteren regionalen Bauern-
höfen ergänzen. Für kleine Umbauarbeiten
und für einen neuen Anstrich wurde das

METZGER IN TUNINGER ORTSMITTE
BLEIBT

Ladengeschäft in Tuningen ein paar Tage
geschlossen. Bis zum Ende des Jahres nah-
men sich Ingo Fricker und Jörg Fehrenba-
cher noch größere Umgestaltungen vor.
Angedacht ist auch ein Online-Konzept im
Stil von „Click & Collect“ (Ware online
bestellen und zum festgelegten Zeitpunkt
einfach abholen). Wie wichtig das ganze
Unterfangen auch der Gemeinde war, ging
aus der Reaktion von Bürgermeister Ralf
Pahlow zur gesicherten Metzgerei-
Nachfolge hervor. „Wir waren darüber
informiert, dass Herr Kramer einen Nachfol-
ger sucht und hätten auf Wunsch auch
geholfen. Wir sind froh, dass es geklappt
hat. Es ist ganz wichtig, dass wir in Tunin-
gen einen Metzger haben.“

Bei der Jahreshauptversammlung am 27.
August 2022 nahm auch der Gauvorsitzen-
de Klaus Butschle teil, der die Versamm-
lung mit seinem Akkordeon startete und
uns zum Wanderliedersingen einlud. Bei
dem offiziellen Teil gab der langjährige
Vereinsvorsitzende Bernd Schneckenbur-
ger bekannt, dass er nach fünfundzwanzig
Jahren nicht mehr zur Verfügung steht.
Nach den Vorträgen der verschiedenen
Berichte, wurde die Vorstandschaft ein-
stimmig entlastet. Bürgermeister Pahlow
übernahm die Entlastung. Bei der anschlie-
ßenden Wahl mehrerer Ämter, gab es
folgende Änderungen: der bisherige Stell-
vertreter Günter Ebert wurde als Vorsitzen-
der gewählt. Den Stellvertreter übernimmt
Wolfgang Weinhold. Monika Ebert bleibt
Kassiererin.

HAUPTVERSAMMLUNG SCHWÄBISCHER
ALBVEREIN TUNINGEN



Neuer Schriftführer ist in der Personalunion
der erste Vorsitzende. Als Beisitzerin konn-
te Hildegard Zietz gewonnen werden. Die
Kassenprüfung übernimmt der Gauvorsit-
zende Klaus Butschle.

Im Sommer bot Kathrin Schäuble auf dem
Thurihof bei Tuningen einen Lehrgang für
die Reitabzeichen 9 und 8 an. Insgesamt
nahmen 14 junge Reiterinnen an dem
Lehrgang teil und wurden an vier Tagen in
Praxis und Theorie auf die Prüfungen am
fünften Tag vorbereitet. Eine interne Prüfe-
rin beurteilte zusammen mit Trainerin
Kathrin Schäuble die reiterlichen Fähigkei-
ten der Mädchen und fragten das theoreti-
sche Wissen über Pferde und Pferdehaltung
ab. Frau Sylvia Weller-Mühlbauer konnte
am Ende allen Teilnehmerinnen mitteilen,
dass die Prüfungen bestanden wurden.
Und alle konnten stolz ihre Urkunden in
Empfang nehmen. Das Reitabzeichen 9
bekamen folgende Absolventinnen: Carlot-
ta Schneider auf Lametta, Lucia U. auf
Michelle, Marie-Sophie Schindler auf Tessa,
Mia Hoppe auf Fina, Mia Merkle auf Fresco,
Lena Schumm auf Kai und Adele Schötzel
auf Sunny.
Das Reitabzeichen 8 erhielten folgende
junge Reiterinnen: Mathilda Weinbrecht
auf Sunny, Ida Weinbrecht auf Michelle,
Tamina Lenz auf Fina, Leonie Bader auf
Marla, Janina Sieg auf Rainman, Michelle
Pascal auf Tessa und Pia Stoffler auf
Sterntaler.

JUNGE REITERINNEN SIND
ERFOLGREICH



Danke Frau Schneckenburger!
Am 01. September 2022 feierte die Mitar-
beiterin des Familienzentrums, Frau Corne-
lia Schneckenburger, ihr 25-jähriges
Dienstjubiläum bei der Gemeinde Tunin-
gen. Bürgermeister Ralf Pahlow und die
Leiterin der Hauptverwaltung Celine Roth-
weiler gratulierten Frau Schneckenburger
herzlich zu ihrem Jubiläum und überreich-
ten ihr im Namen der Gemeinde Tuningen
einen Blumenstrauß.
Für die langjährige Treue und das Engage-
ment im Dienste der Gemeinde bedankte
sich Bürgermeister Pahlow herzlich bei Frau
Schneckenburger. Es ist in der heutigen Zeit
nicht selbstverständlich, dass Mitarbeiter
ihrem Arbeitgeber so lange die Treue hal-
ten.

Seit dem 05. September 2022 sind nun die
Arztpraxen im Marielehaus zur offiziellen
Nutzung übergeben worden.

EHRUNG IM RATHAUS FÜR
LANGJÄHRIGE MITARBEIT

ARZTPRAXEN IM MARIELEHAUS
ERÖFFNET

SEPTEMBER 2022

Die Gemeinde Tuningen freut sich sehr,
dass die Versorgung der Bürger weiterhin
gewährleistet ist.
Als hausärztliche Versorgung und Schmerz-
therapie ist Frau Dr. Grässlin vor Ort. Ihre
Schwerpunkte sind Naturheilverfahren,
Akupunktur, spezielle Schmerztherapie,
Entspannungstherapie und fachgebunde-
ne Psychotherapie.

Als zahnärztliche Versorgung ist Frau Dr. Ha
Vy Do vor Ort. Ihre Schwerpunkte sind erst-
klassige Zahnmedizin, die sich an ästheti-
schen und funktionellen Richtlinien orien-
tiert. Ihr oberstes Ziel für sie: Das Erreichen
einer langfristigen Mundgesundheit, die
Ihnen die Sicherheit gibt, strahlend zu
lachen, frisch zu atmen und alle kulinari-
schen Raffinessen zu genießen!



Außerdem wurde der neue Elternbeirat wie
folgt gewählt:
Kindergarten
Katzengruppe: Marcus Buhl,
Evita Gaeta-Graf
Bärengruppe: Martin Berner,
Nevruz Krasniqi
Mäusegruppe: Alicja Hanssmann,
Yvonne Streble
Ganztagsbetreuung
Koalagruppe: Hanna Durda,
Franziska Krähmer-Hamann
Pandagruppe: Karoline Hoppe,
Sarah Grund
Kleinkindbetreuung
Igel: Julia Puhlmann, Laura Cotardo
Eulen: Florian Vetter, Diana Handloser
Füchse: Sandra Nachtsheim, Sarah Decker
1.Vorsitzende: Karoline Hoppe
2. Vorsitzende: Alicja Hanssmann
Schriftführer gesamt: Sandra Nachtsheim

Am 06. September 2022 waren die Bewoh-
ner des Lebenshaus Ochsen zum gemütli-
chen Grillen auf der Terrasse eingeladen.
Das Team vom Bewohnercafé hat dem
Wunsch der Bewohner entsprochen, mal
wieder eine Zeit gemeinsam zu verbringen.
Es wurde geplauscht, gelacht, gegessen und
getrunken; ein sehr schöner Nachmittag.

Nicht genügend Bargeld dabei? Kein Pro-
blem!
In der Gemeinde Tuningen kann man seit
September auch bargeldlos über ein EC-
Cash-Gerät bezahlen. Die Nutzung des Ser-
vice ist selbstverständlich kostenlos. Eine
Bezahlung mit Bargeld ist auch weiterhin
möglich. Die Gemeinde freut sich, diesen
Service nun mit anbieten zu können.

Am 13. September 2022 fand der 1. Eltern-
abend im Familienzentrum statt. Herr Pah-
low kam gemeinsam mit Frau Hauser zu
Besuch in die einzelnen Abteilungen,
begrüßte die Eltern und gab aktuelle Infor-
mationen weiter. Mit einer Bildpräsentation
im Saal des neuen Krippengebäudes, sowie
im Saal des Kindergartens, konnten alle das
vergangene Jahr Revue passieren lassen.
Der letztjährige Elternbeirat gab einen kur-
zen Überblick über die Aufgaben und Tätig-
keiten des Elternbeirates im vergangenen
Jahr. Den Elternbeiräten wurde danach mit
einem Präsent für ihre Mühe gedankt. Im
Anschluss gab es noch vielfältige Informa-
tionen in den jeweiligen Abteilungen und
deren Gruppen, unter anderem über die
Waldtage/Naturtage, das Forschen, der
gesunden Ernährung und den Turntagen.

BARGELDLOSE BEZAHLUNG GEMEINDE

ELTERNABEND IM FAMILIENZENTRUM

KLEINES SOMMERFEST DER BEWOHNER
DES LEBENSHAUS OCHSEN



Nach zweijähriger Pause fand am 18. Sep-
tember 2022 wieder der TK-Elevator Turm-
lauf in Rottweil (Testturm) statt. Insgesamt
vier Teams aus Tuningen nahmen daran
teil. Neben Anne Haffa & Lina Schnur starte-
ten für die Freiwillige Feuerwehr Tuningen
die 2er-Teams Daniel & Henri Schnur, Sven
Vogler & Sina Hodapp sowie Denis Behrend
& Thorsten Büttner und stiegen die 1390
Stufen bis zur Aussichtsplattform auf 232 m
empor.
Ein bestimmt noch nicht dagewesenes
Highlight bei dem Turmlauf war dann der
Heiratsantrag von Sven an seine Sina beim
Zieleinlauf hoch oben im Turm. Wir gratu-
lieren allen Läufern zur erfolgreichen Teil-
nahme und wünschen an dieser Stelle Sven
& Sina alles Gute auf dem gemeinsamen
Lebensweg.

TURMLAUF ROTTWEIL LAUFTREFF KARPFENLAUF

Als Jahresabschluss sind die wilden Socken
am 23. September 2022 von Tuningen aus
zum Hofgut Hohenkarpfen bei Hausen ob
Verena gelaufen.

Bei der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung der Turngemeinde Tuningen am 24.
September 2022 gab es außergewöhnlich
viele Anlässe, um langjährige Trainer,
Mitarbeiter und Mitglieder zu ehren.
Heiner Weber und Armin Hartwich beka-
men für 25 Jahre Mitgliedschaft die silber-
ne Vereinsnadel und Hans Mauch für 50
Jahre Mitgliedschaft die Vereinsnadel in
Gold. Emilia Konieczna, Jeanette Link und
Jürgen Belzner wurden für 10 Jahre Mitar-
beit und Trainertätigkeit mit der silbernen
Ehrennadel geehrt. Günther Jauch bekam
für 15 Jahre Mitarbeit die Ehrennadel in
Gold.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
TURNGEMEINDE



Marc Stamm und Wolfgang Werner wur-
den für 20 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit
geehrt. Carmen Mauch-Hartwich wurde für
25 Jahre Mitarbeit zum Ehrenmitglied
ernannt. Ebenso wie Inge Köbler, Dagmar
Reich und Brigitte Hils, die nach 30 Jahren
Mitarbeit ebenfalls zu den Ehrenmitglie-
dern der Turngemeinde gehören.

Am Mittwoch, den 21. September 2022
trafen sich Kinder und Eltern aus der Klein-
kindbetreuung zu einem Spielemittag. Die
Kinder haben ihren Eltern gezeigt, was es
bei ihnen im neuen Krippengebäude zu
spielen und zu entdecken gibt. Im großen
Bewegungsraum wurde getobt, geschau-
kelt und mit Fahrzeugen gefahren. Im Grup-
penraum wurde gepuzzelt, Bücher ange-
schaut und auf der Spielebene gerutscht
und geklettert. Zum Schluss sangen alle
zusammen Lieder aus dem Morgenkreis.

SPIELENACHMITTAG
IN DER KLEINKINDBETREUUNG



OKTOBER 2022

Mit dem Elternabend am 06. Oktober 2022
wurden die Elternvertreter für das neue
Kindergartenjahr 2022/2023 im Hegenest
gewählt.

Von links: Claudius Fischer (Vorsitzender),
Jasmin Vosseler, Friederike Glökler,
Manuela Vaßbeck, Johannes Engelking.

Am 07. Oktober und am 08. Oktober 2022
wurde im Familienzentrum groß gefeiert.
Bei einem Festakt in kleinem Rahmen
begrüßten Einrichtungsleitung Susanne
Hauser und Bürgermeister Ralf Pahlow alle
anwesenden Gäste ganz herzlich.

Im Familienzentrum haben die drei
Apfelbäume dieses Jahr viele Früchte
getragen. Die Kinder konnten sie täglich
essen und vieles daraus zubereiten. In den
Gruppen wurde Apfelkuchen und Ofen-
schlupfer gebacken, sowie Apfelmus
gekocht. Aus den restlichen Äpfeln, die
vorher fleißig eingesammelt wurden,
pressten die Kinder gemeinsam mit Familie
Hanssmann und Roland Vosseler leckeren
Apfelsaft. Die große Apfelpresse wurde uns
an diesem Tag zur Verfügung gestellt und
die Kinder verfolgten neugierig die
Abläufe. Natürlich durften alle Kinder
anschließend von dem leckeren süßen Saft
probieren und aus dem restlichen Saft
kochten sie gemeinsam mit Ulrike Kohler
Apfelgelee. Das leckere Gelee wurde am
Tag der offenen Tür allen zu einem kleinen
Unkostenbeitrag angeboten.

Der diesjährige Anfängerkurs ist zu Ende.
Gemeinsam mit den erfahrenen Läufern,
haben die Teilnehmer ihren Abschlusslauf
über eine Stunde erfolgreich absolviert und
das deutsche Laufabzeichen der Stufe 3
erhalten.

TURNGEMEINDE LAUFTREFF -
WILD SOCKS ANFÄNGERKURS

ELTERNVERTRETER HEGENEST
IM EV. KINDERGARTEN

25 JAHRE HEUSTADELKINDERGARTEN
UND EINWEIHUNG DER
KLEINKINDBETREUUNG

WIR MACHEN LECKEREN APFELSAFT
IM FAMILIENZENTRUM



Anschließend wurden 25 Jahre Heustadel-
kindergarten durch eine kleine Präsentation
geschichtlich dargestellt und auch Bürger-
meister Pahlow erläuterte nochmals die
Gründe für den Abriss des alten Krippenge-
bäudes und den Beschluss, ein neues
Gebäude für die Kleinkindbetreuung zu
errichten. Am 01.09.1997 wurde der Kinder-
garten mit drei Gruppen und 63 Kindern
eröffnet und kontinuierlich zu einem Fami-
lienzentrum mit vielen Betreuungsangebo-
ten und verschiedenen Betreuungszeiten
ausgebaut. Kleinkindbetreuung, Kernzeit
und Ganztagsabteilung sind heute feste
Bestandteile der Arbeit mit Kindern. Heute
können nun 158 Kinder Platz in neun Betreu-
ungsgruppen finden, sofern das nötige
Fachpersonal eingestellt werden kann.
Architekt Halder gab ebenso einen Umriss
der Bauzeit der neuen Krippe und lud alle
Mitarbeiter des Familienzentrums anschlie-
ßend ein, sie an einem pädagogischen Tag
mit einem Mittagessen zu stärken.

Viele Wegbegleiter und Kooperationspart-
ner waren anwesend und ließen sich gerne
durch die neuen Räume führen. Die Narren-
zunft Tuningen überreichte einen Gut-
schein, um neue Spiele anzuschaffen und in
Vertretung der Kirchengemeinden über-
reichte Pastorin Kodweiß einen Geschenk-
korb, um den Mitarbeitern Nervennahrung
bereitzustellen. Frau Volkert überbrachte
ebenso zwei neue Spiele und Feuerwehr-
kommandant Thorsten Büttner stellte der
neu zu gründenden „Werksfeuerwehr im
Familienzentrum“ das erste Feuerwehr-
fahrzeug zur Verfügung. Vielen Dank für die
schönen Geschenke!

An dieser Stelle sei nochmals allen anwe-
senden Gästen beider Tage gedankt! Bür-
germeister Pahlow, Gemeinderäte und
Verwaltung besaßen die Weitsicht, auf die
immer neuen Bedarfe der Eltern und die
steigenden Kinderzahlen einzugehen und
rechtzeitig mit baulichen Maßnahmen zu
reagieren. Vielen Dank auch an alle unsere
Kooperationspartner. Musikverein, Sport-
verein, die Evangelisch-methodistische
Kirche, sowie die Feuerwehr liehen uns das
nötige Equipment fürs Fest aus und eine
kleine Besetzung des Musikvereins
umrahmte das Programm musikalisch.



Ein großes Dankeschön an die Narrenzunft
Tuningen, die uns durch die Bereitstellung
und Bewirtung von Speisen und Getränken
im Pausenhof tatkräftig unterstützt hat. Ein
herzliches Dankeschön an Fam. Hoppe, die
uns durch das Gestalten der Plakate, Flyer
und T-Shirts sehr geholfen hat. Danke an
alle Eltern und Elternbeiräte und Mitglieder
der Planungsgruppe, die uns im Vorfeld
und am Festtag tatkräftig unterstützt
haben.
Ein großes Lob an alle Mitarbeiterinnen, die
durch den starken Zusammenhalt, trotz
mehrfacher Personalausfälle, Mehrarbeit
und Flexibilität dieses Fest mitgestaltet und
durchgeführt haben und dafür sorgen, dass
das Betreuungsangebot aufrechterhalten
werden kann.

TAG DER OFFENEN TÜR
FAMILIENZENTRUM

Am Samstag, den 08. Oktober 2022 stan-
den dann die Kinder und ihre Familien,
sowie alle interessierten Gäste bei sonni-
gem Wetter im Mittelpunkt.
Nach der Begrüßung der Mitarbeiter mit
dem Lied: „Gebt den Kindern ihren Platz“
und der anschließenden Begrüßung durch
Bürgermeister Pahlow und Frau Hauser
sangen die Kinder des Familienzentrums
ein Willkommenslied und animierten die
Gäste beim Körperteileblues mitzumachen.
Danach konnten sich alle Gäste an den
vielen Aktionen und Attraktionen erfreuen.

Luftballonmodellierer, Hüpfburg, Kinder-
schminken, Spielstraße, Schätzspiel und
Märchenerzählerin ließen keine Wünsche
offen. Auch die Fahrt im Feuerwehrauto
war ein besonderes Highlight für die Kin-
der. Für das leibliche Wohl war im Pausen-
hof mit Pommes und Würsten, sowie in der
Cafeteria in der Krippe mit leckeren Kuchen
und Kaffee gesorgt. Die vielen Gäste mach-
ten rege Gebrauch davon, die Einrichtung
zu besichtigen, bei einer Fotoreihe zu ver-
weilen oder sich durch das erfahrene Fach-
personal, die Arbeit und das Konzept in
einer Führung erklären zu lassen.
Es waren rundum gelungene Festtage!



Am 09. Oktober 2022 bestritt der Tuninger
Musikverein gleich zwei Auftritte: Sie spiel-
ten beim Oktoberfest des Musikvereins
Gunningen zum Frühschoppen, und bei der
Musikkapelle Zepfenhahn zum Herbst- und
Schlachtfest auf.

Die Kinder des Hegenest feierten am 09.
Oktober 2022 gemeinsam mit ihren Erzie-
herinnen und Eltern in der evangelischen
Kirche das Erntedankfest. Jedes Kind
brachte ein Körbchen mit Erntedankgaben
mit. Gemeinsam wurde gesungen und das
Stück des Kartoffelkönigs aufgeführt.

HERBSTFESTE MUSIKVEREIN
DANIELA WÖLFLE IST NEUE AUSSEN-
STELLENLEITERIN DER VHS IN TUNINGEN

ERNTEDANK GOTTESDIENST EV. KIRCHE

Seit dem 11. Oktober 2022 ist Daniela
Wölfle im Auftrag der Volkshochschule
(vhs) im Amt für Jugend, Bildung, Integrati-
on und Sport der Stadt Vi l l ingen-
Schwenningen als neue Außenstellenleite-
rin in Tuningen unterwegs. Sie besucht
Veranstaltungen, sucht das Gespräch mit
Bürgerinnen und Bürger, Vertreterinnen
und Vertretern von Vereinen und Institutio-
nen und macht sich bekannt. Schwer fällt
ihr das nicht. Schließlich lebt Daniela Wölfle
schon seit über 20 Jahren in der Gemeinde
und kennt sehr viele Menschen. "Und die,
die ich noch nicht kenne, lerne ich jetzt
durch meine neue Aufgabe kennen", meint
sie lachend. So kontaktfreudig wie sie ist,
glaubt man ihr das sofort.
Herauszufinden, welche vhs-Angebote die
Tuningerinnen und Tuninger gern vor Ort
hätten, ist ihre aktuelle Mission, um das
bestehende Programm weiter auszubauen.
"Ich werde bald auch den bestehenden
Ausschuss zu einem ersten Gedankenaus-
tausch einladen", kündigt sie an. Dies wird
sie gemeinsam mit vhs und der Gemeinde-
verwaltung in Angriff nehmen. Überhaupt
steht Daniela Wölfle bei all ihrem Tun in
enger Abstimmung mit Bürgermeister Ralf
Pahlow und der Volkshochschule.



Im Rathaus, gleich neben dem Bürgerbüro,
hat Daniela Wölfle auch ihre wöchentliche
Sprechzeit. Eingearbeitet wird Daniela
Wölfle von Alessia Stella. Die vhs-
Mitarbeiterin hatte die vakante Stelle über
eine längere Zeit neben ihrer eigentlichen
Aufgabe, vertretungsweise ausgefüllt. "Für
dieses zusätzliche Engagement sind wir
Frau Stella sehr dankbar", bedankte sich
der stellvertretende vhs-Leiter Martin
Propp recht herzlich bei der Verwaltungs-
mitarbeiterin.

Das Vereinsturnier am 15. Oktober 2022
des Reitverein Thurihof lockte eine Vielzahl
von jungen Reitern auf das Hofgelände im
Lochenrain. Unter Beobachtung vieler
Zuschauer wurden einen ganzen Tag lang
die verschiedensten Wettbewerbe ausge-
tragen. Am Ende des Tages konnte Mavi
Bächle den Jörg-Rönnefarth-Wanderpokal
mit nach Hause nehmen.

Am 20. Oktober 2022 konnten Bürgermeis-
ter Ralf Pahlow und Hauptamtsleiterin
Celine Rothweiler gleich vier Mitarbeiterin-
nen des Familienzentrums zur langjährigen
Tätigkeit bei der Gemeinde Tuningen gra-
tulieren.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Barbara Aicher, Susanne Hauser und Ulrike
Kohler konnten am 01.09.2022 ihr 25-
jähriges Jubiläum bei der Gemeinde Tunin-
gen feiern. Alle drei Mitarbeiterinnen
begannen am 01.09.1997 im damals gera-
de eröffneten Heustadel-Kindergarten und
Barbara Aicher sowie Ulrike Kohler sind
noch heute im Kindergarten beschäftigt.
Susanne Hauser übernahm im September
2020 die Leitung des kommunalen Fami-
lienzentrums. Melinda Schradi begann am
01.09.2001 ihre Tätigkeit als Erzieherin
ebenfalls im Heustadel-Kindergarten. Ihr
20-jähriges Jubiläum bei der Gemeinde
fand schon am 01.09.2021 statt und wurde
nun nachträglich gefeiert. In einer kleinen
Feierstunde würdigte Bürgermeister Ralf
Pahlow die Leistungen der Jubilarinnen
und überreichte den langjährigen Mitarbei-
terinnen Blumensträuße.

Am Freitag, den 21. Oktober 2022 wurde
Frau Marina Möbius, Gründerin des Perso-
naldienstleistungsunternehmen Arcom,
mit dem Verdienstkreuz am Bande des
Verdienstordens der Bundesrepublik
Deutschland geehrt. Die feierliche Aushän-
digung dieses Ehrenzeichens erfolgte durch
den Landrat des Schwarzwald-Baar-
Kreises, Herrn Sven Hinterseh.

GEDÄCHTNISTURNIER (VEREINSTURNIER)

VERLEIHUNG BUNDESVERDIENSTKREUZ



Frau Möbius erhält die Auszeichnung
besonders für ihr langjähriges ehrenamtli-
ches Engagement in ihrem Herzensprojekt
und Lebenswerk, einem Tierschutzprojekt,
durch das sie Tieren in Sri Lanka hilft und
gleichzeitig hilfebedürftige Menschen in
dieser Region unterstützt. 2007 gründete
Marina Möbius die Dog Care Clinic e. V., in
der seit Gründung weit mehr als 1.000.000
Tiere kastriert, geimpft und behandelt
wurden. In einer Feierstunde würdigten
Landrat Sven Hinterseh und Bürgermeister
Ralf Pahlow die ehrungswürdigen Leistun-
gen von Marina Möbius und gratulierten ihr
herzlich zu diesem erfolgreichen Projekt.
Der Gratulation schlossen sich auch alle
anwesenden Gäste an.

HAUPTÜBUNG FEUERWEHR

Am 22. Oktober 2022 fand die jährliche
Hauptübung der Tuninger Feuerwehr statt.
Gemeinsam mit der Johanniter-Unfallhilfe
demonstrierten sie einen spektakulären
Rettungs- und Löscheinsatz an der Tunin-
ger Schule. Neben Martinshorn, Blaulicht
und brausenden Feuerwehrschläuchen,
gab es auch e inen spektaku lären
Raucheffekt im Schulgebäude zu bestau-
nen. Reinhard Link, der ehemalige Kom-
mandant der Feuerwehr Tuningen, erläu-
terte für das Publikum die einzelnen Schrit-
te des Einsatzes. Das Übungsszenario ging
von einem Brand in der Kernzeitbetreuung
der Schule während der Betriebszeit aus.
Daraufhin wurden die Feuerwehr Tuningen
und die „Helfer vor Ort“ der Johanniter-
Unfallhilfe alarmiert. Die ersten am Einsatz-
ort waren laut Szenario der Einsatzleiter
und sein Assistent sowie die „Helfer vor
Ort“. Sie entdeckten, dass der Schultrakt mit
der Kernzeitbetreuung komplett verraucht
war.

Die Betreuerinnen hatten einige Kinder
bereits aus dem Gebäude auf den Schulhof
geführt. Die Johanniter richteten für sie
neben der Festhalle eine Sammelstelle ein.
Als die nachfolgenden Einsatzfahrzeuge
eintrafen, erlebte das Publikum den schnel-
len Aufbau einer aufwendigen Logistik. Die
Feuerwehrfahrzeuge fuhren von zwei Sei-
ten heran.



Einmal von hinten über die Zufahrt, die zum
Sportplatz führt, und einmal aus Richtung
Schulstraße. Um die Wasserversorgung für
den Löscheinsatz längerfristig sicherzustel-
len, wurden Schläuche an zwei Hydranten
angeschlossen. Genutzt wurden der Über-
flurhydrant am Haupteingang der Schule
und ein Hydrant beim Bolzplatz. Laut
Übungsszenario wurde bald entdeckt, dass
noch Personen im Gebäude sein mussten.
So drangen Feuerwehrleute mit Atem-
schutzgeräte in die verrauchten Räume ein,
um nach den Vermissten zu suchen. Das
war bald geschafft, wonach Moderator
Reinhard Link die Übung für beendet
erklärte.

Beruflich hat sich Inka Overhage ganz der
Gesundheit verschrieben. Seit 25 Jahren ist
die gelernte Physiotherapeutin für die
Volkshochschule (vhs) in Tuningen als
Kursleiterin tätig. Für dieses langjährige
zuverlässige und kompetente Engagement
wurde sie am 24. Oktober 2022 zur "Ehren-
dozentin" ernannt. Martin Propp, stellver-
tretender vhs-Leiter, überreichte Inka Over-
hage die Auszeichnung. Wirbelsäulenkur-
se, Beckenboden- und Faszientraining sind
ihre Schwerpunkte.

INKA OVERHAGE IST VHS EHRENDOZENTIN

Ihre Kurse sind sehr begehrt, die Plätze
immer rasch ausgebucht. Längst hat sie ihr
"Stammpublikum", das regelmäßig an
ihren Angeboten teilnimmt. Aber auch
neue Teilnehmende sind herzlich willkom-
men.

Am 28. Oktober 2022 feierte das Afrika-
Chorprojekt mit großem Beifall hier in
Tuningen seine Premiere. Songs aus Afrika,
über Afrika oder rund um Afrika prägen das
aktuelle Chorprojekt von Birgit Koch-Lipp.
Dabei singen die Tuninger Stimmen, der
Chor SAM Sunthausen und der Xangverein
Niedereschach gemeinsam. Zum Reper-
toire, das die Chorleiterin mit ihren rund 30
Sängerinnen und Sängern vorbereitet
hatte, gehört auch die deutschsprachige
Version der Hymne „We are the world, we
are the children“.
Eine völlig andere Stimmung vermittelte im
Konzert der Spiritual „If you happy and you
know it“. Mit diesem Song eröffnete der
Projektchor die zweite Hälfte des Abends.
Dabei begannen die Sängerinnen und
Sänger bereits den Rhythmus zu schnalzen,
als sie sich von zwei Seiten noch der Bühne
näherten. Der bekannteste Gute-Laune-
Song des Abends stammt aus der preisge-
krönten Filmmusik des Films „König der
Löwen“: „Hakuna Matata“. Der Spruch
stammt aus der Sprache Swahili und
bedeutet sinngemäß „Keine Sorgen“. Im
Film wird der Song von den Zeichentrickfi-
guren Timon (ein Erdmännchen) und Pum-
baa (ein Warzenschwein) gesungen, die
voller Optimismus und ohne Sorgen in den
Tag hineinleben.

AFRIKA PROJEKT
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Letztes Jahr konnte, Corona bedingt, das
55-jährige Gymnastikfrauen-Jubiläum
leider nicht gefeiert werden. Weshalb es
am 11. November 2022 nachgeholt wor-
den ist und nun feierten sie sogar schon das
56-jährige Jubiläum.

Der Gedenktag der gefallenen Menschen
aus den verschiedensten Kriegen der Welt
wurde dieses Jahr zum 100. Mal abgehal-
ten. Auch in Tuningen gab es eine Feier
auf dem Friedhof. 1922 richtete der Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge im
Reichstag in Berlin erstmals eine Gedenk-
stunde aus, in der Reichstagspräsident
Paul Löbe zur Versöhnung der ehemaligen
Kriegsgegner aufrief. In diesen 100 Jahren
kam es jedoch zu verschiedenen Kriegen
mit dem dunkelsten Kapitel des Zweiten
Weltkrieges.

Nach einer genau 8-wöchigen Schließung,
konnten wir am 05. November 2022 die
Wiedereröffnung ankündigen. Durch die
Sanierung und Erweiterung des Wertstoff-
hofes Tuningen kann den Tuninger Bürgern
wieder ein intakter und schöner Wertstoff-
hof präsentiert werden, der den Anforde-
rungen gerecht wird.

Die Berberitzenhecke entlang der Garten-
mauer am Kirchengelände sah schon lange
nicht mehr gut aus. Nun ist es damit vorbei.
Am 05. November 2022 hat ein Team aus
Kirchengemeinderat, Pfarrer und Gemein-
demitgliedern die alte Hecke entfernt und
etwas Neues gepflanzt.

TUNINGER WERTSTOFFHOF JUBILÄUM TURNGEMEINDE TUNINGEN

GARTENAKTION BEI DER
EVANGELISCHEN KIRCHE

VOLKSTRAUERTAG



Doch auch in den vergangenen 25 Jahren
gab es kriegerische Handlungen, sei es auf
dem Balkan oder den Anschlag des 11.
September in New York. Auch Krisen muss-
ten auf der Welt hingenommen werden, sei
es die Flüchtlingskrise, der Klimawandel
oder die Coronapandemie mit zwischen-
zeitlich rund sechs Millionen Todesopfern.
Kaum einer in Europa zog es in Erwägung,
dass es auch hier wieder zu einem Krieg
kommen kann. Der russische Angriff auf die
Ukraine belehrte die Menschen eines Bes-
seren und das Machtstreben mit einer impe-
rialen Aggressivität und der Ablehnung der
westlichen Demokratie führt zu einer noch
nicht überschaubaren Katastrophe. Die
über Jahrzehnte lang gepflegte Illusion vom
»Ewigen Frieden« endete jäh am 24. Febru-
ar 2022. »Hat man nichts aus den leidvollen
Erfahrungen der Vergangenheit gelernt und
muss das Leid immer wieder von vorne
beginnen? Die Botschaft die uns die Kriegs-
toten am Volkstrauertag mit auf den Weg
geben ist eindeutig, diese lautet Gemein-
sam für den Frieden«, betonte Bürgermeis-
ter Ralf Pahlow. Mit dem Gemeinderat,
Vertretern der Feuerwehr und der Vereine
sowie mit den Klängen des Musikvereins
legte er den Kranz am Kriegerdenkmal
nieder.

Am 13. November 2022 hat der Kleintier-
zuchtverein wieder ihre Lokalschau durch-
führen dürfen. Mit insgesamt 155 Tieren,
davon 90 Kaninchen und 55 Geflügel hatten
sie eine schöne Ausstellung!
Vereinsmeister bei den Kaninchen mit
Grauen Wienern wurde Bastian Unger.

gefolgt von Thomas Krutsch mit seinem
Alaska. Dritter Vereinsmeister wurde Mat-
thias Link mit seinem Blau-Rex. Bei der
Jugend wurde die Zuchtgemeinschaft Leon
und Joschua Link mit Blau-Rex erster und
zweiter Jugend-Vereinsmeister.

Vereinsmeister mit seinen Geflügeln
Sundheimer wurde Manuel Distel. Zweiter
Vereinsmeister wurde Bastian Unger mit
Bielefelder Kennhühner. Dritter Vereins-
meister ist Fabian Kolodziej mit seinen
Goldfasanen. Erster Jugend-Vereins-
meister mit Sundheimer wurde Ragnar
Distel und zweiter Jugend-Vereinsmeister
Joschua Link mit seinen Japanischen Lege-
wachteln.

Viele interessierte Bürger verfolgten bei
leckerem Kaffee und Kuchen den sehr
interessanten Vortrag von Rosi Bürk am 16.
November 2022. Sie nahm alle mit auf eine
Entdeckungstour durch den Schwarzwald-
Baar-Kreis Teil 2. Eine Landschaft voller
Leben, Natur und vielen kulturellen Denk-
mälern.

LOKALSCHAU KLEINTIERZUCHTVEREIN

BÜRGERTREFF LEBENSHAUS
SOZIALVEREIN



Während in Tuningen winterliche Tempe-
raturen Einzug hielten, konnte eine zwölf-
köpfige Gruppe des Freundeskreis Camogli
e.V. am Samstag, 19. November 2022, vor
dem ersten Advent bei strahlendem Son-
nenschein und annährend 20 Grad erneut
einen Weihnachtsmarkt in der ligurischen
Partnerstadt veranstalten. Mit Unterstüt-
zung der Stadt Camogli war der Stand mit
Meerblick auf der Piazza Schiaffino schnell
aufgebaut und die angebotenen Speziali-
täten aus dem Schwabenland kamen wie
immer sehr gut an. Angeboten wurden
neben frisch gegrillter Wurst mit Bauern-
brot und Bier zum Sofortverzehr auch Köst-
lichkeiten zum Mitnehmen. Besonders
großer Beliebtheit erfreuten sich die 125
Päckchen mit selbstgebackenem Weih-
nachtsgebäck. Dieses wurde von 27 Frauen
des Vereins gebacken und bunt gemischt
auf 200 g-Packungen verteilt. Aber auch
die übrigen deutschen Spezialitäten wie
Schwarzwälder Schinken, Dosenwurst,
Spätzle, Grillwürste und Bier fanden reißen-
den Absatz. Am Ende des Tages konnte ein
Gewinn von 1.700 € erwirtschaftet werden,
im Vergleich zu den vorherigen Weih-
nachtsmärkten in Camogli ein neuer
Rekord. Dieser wurde am Sonntagmorgen
feierlich an den Prior Don Pepe des Klosters
San Prospero übergeben.

Das Kloster beherbergt und versorgt zurzeit
geflüchtete ukrainische Frauen und Kinder
und kann die Spende gut gebrauchen.
Am Samstagabend wurde die Beziehung
mit den italienischen Freunden bei einem
gemeinsamen Abendessen gepflegt. Dr.
Bernd Sauer, Vorsitzender des Freundes-
kreis Camogli e. V., und Elisabetta Anversa,
stellvertretende Bürgermeisterin von Camo-
gli, betonten in ihren Reden die Wichtigkeit
solcher Städtepartnerschaften in den aktu-
ellen Zeiten von Krieg und Krisen.

Persönliche Begegnungen und Freund-
schaften zwischen den Nationen seien ein
wichtiger Garant dafür, dass auch die
nächsten Generationen in einem friedli-
chen und vereinten Europa leben können.
In diesem Sinne blicken Tuningen und
Camogli schon mit Vorfreude auf das Jahr
2023, in dem das 25-jährige Jubiläum der
Partnerschaft gefeiert wird.

In einer voll besetzten Tuninger Festhalle
konnte am 20. November 2022 das 15-
jährige Bestehen der Hilfsorganisation
Educare gefeiert werden. Rund 250 Gäste
wurden mit einem Festmenü verwöhnt und
die Besucher wurden mit Informationen
rund um die Organisation in Sao Paulo
versorgt. Dort wo sich eines der größten
Drogenviertel der Welt befindet, werden

WEIHNACHTSMARKT IN CAMOGLI

BENEFIZESSEN EDUCARE



den Kindern Möglichkeiten geboten, sich
außerhalb dieser Szene zu entwickeln.
Rund 150 Kindern bietet man einen tägli-
chen Zufluchtsort, wo sie etwas zu essen
bekommen, betreut werden, wie auch
Lesen und Schreiben lernen können. Mit
Jule und Aaron Hauser sind aktuell zwei
Jugendliche aus der Region im Zentrum
und sie grüßten per Videobotschaft aus
ihrem einjährigen sozialen Jahr aus der
Brasilienmetropole. Marius Ritzi inter-
viewte noch drei Personen, welche sich vor
Ort ein Bild der Hilfsarbeit gemacht haben.
Für Hans Mauch war dies eine Reise mit
bleibenden Eindrücken und er hatte die
klare Botschaft, dass hier jeder Euro sinn-
voll investiert ist. Auch für Tuningens ehe-
maligen Bürgermeister Walter Klumpp war
dies ein besonderes Erlebnis in den Slums
der Metropole. Die Kinder sind auf solche
Hilfeleistungen angewiesen, um aus dem
Sog herauszukommen. Dank den Sponso-
ren kommt jeder gespendete Euro direkt in
der Hilfsorganisation an. Etliche Besucher
informierten sich noch über direkte Paten-
schaften, welche übernommen werden
können. Dies habe sich in der Vergangen-
heit sehr gut entwickelt, denn hierdurch
schafften etliche Kinder der Anfangsstun-
den den Sprung aus den Slums heraus, so
die Auskunft der Initiatoren.

Sehr schöne Ergebnisse konnten die Kurs-
teilnehmenden bei Marika List-Strohm in
dem Kurs “Weihnachtliche Töpferwerk-
statt” erzielen. In diesen Kursen, welche in
der Woche vom 24. November 2022 been-
det wurde, erhalten alle Teilnehmenden
von Marika List-Strohm die erforderliche
Unterstützung, um aus der Idee ein fertiges
Stück herzustellen. So haben alle dreifache
Freude, bei Umsetzung, Herstellung und
Betrachten oder Verschenken des Objektes.

Am 25. November 2022 fand auf dem Platz
in Tuningen ein Adventskranzverkauf statt.
Rita Werner und Nicole Stamm hatten die
Idee, Adventskränze, Türkränze und weih-
nachtliche Gestecke zu machen, die sie
dann zugunsten des Helferkreises verkau-
fen. Der Helferkreis hat sich sehr über diese
Aktion gefreut, umso mehr, da sie so gut
angenommen wurde. Innerhalb kurzer Zeit
waren sie fast komplett ausverkauft.

KURS WEIHNACHTLICHE
TÖPFERWERKSTATT BEENDET

ADVENTSKRANZ ZAUBER



Als der Stand abgebaut wurde, war wirklich
gar nichts mehr da. Auch der leckere
Punsch und Glühwein waren ausverkauft.

Nach zwei Jahren Konzertpause präsentier-
te der Musikverein am 26. November ihren
musikalischen Jahreshöhepunkt unter dem
Motto „Berge“. Dabei hatten sie Stücke aus
ganz unterschiedlichen Genres im Gepäck:
vom Traditionsmarsch bis zur epischen
Musik ist für jeden Geschmack etwas dabei.
Alphörner dürfen in den Bergen natürlich
auch nicht fehlen.
Nachdem der Musikverein zuletzt 2019 ein
Jahreskonzert spielen konnten, waren
Vorfreude und Aufregung groß. Erste Stü-
cke hatten sie bereits vor über eineinhalb
Jahren angefangen zu proben. Am vergan-
genen Samstag war dann endlich die Zeit
gekommen, diese vor Publikum zu präsen-
tieren.

Sie hatten auf eine gut besuchte Halle
gehofft - von der großartigen Resonanz
waren sie aber dann doch total überwältigt.
Die Festhalle füllte sich schnell, und es
mussten noch einige Tischreihen anbauen,
damit alle Konzertbesucher Platz fanden. In
dem eineinhalbstündigen Konzert wurde
das Publikum mit auf eine Reise durch die
Bergwelt genommen. “Reiseleiter” Diri-
gent Roland Lange führte das Orchester
gekonnt durch das anspruchsvolle Reper-
toire. Das Publikum dankte es mit der For-
derung nach zwei Zugaben. Im Rahmen
des Konzertes wurden verdiente Mitglieder
geehrt: Saskia Gruler (10 Jahre aktiv), Sieg-
fried Gruhler (40 Jahre aktiv, 15 Jahre
Ehrenamt), Marion Ehler (40 Jahre aktiv, 15
Jahre Ehrenamt), Erich Bieberstein (50
Jahre aktiv, 20 Jahre Ehrenamt), Gerhard
Ehler (50 Jahre aktiv).

JAHRESKONZERT MUSIKVEREIN BERGE



Nach der Pandemiepause startet der Hei-
matverein Tuningen mit dem diesjährigen
Adventsmarkt in der Museumsscheune
wieder durch. Am Samstag, den 26. und
Sonntag, de 27. November, gab es in der
Scheune wieder allerhand leckeres, aber
auch verschiedene Kleinkunstprodukte. Die
Organisatorinnen Karin Haf und Renate
Jentzsch haben sich wieder kräftig ins Zeug
gelegt, um das Museum mit verschiedenen
regionalen Anbietern zu füllen.

Sie selbst waren über Monate dran ein
breites Repertoire verschiedenster Textil-
objekte zu schaffen, Bücherschachteln in
Buchbinderkunst zu fertigen aber auch die
verschiedenen Patchworkartikel durften da
nicht fehlen.
Erstmals dabei war Heidi Scholz aus Obere-
schach mit Olivenprodukten, Gewürzen
und dass alles aus der Familienplantage im
sonnigen Spanien. Susanne Andreas aus
Geisingen widmete sich den Kunstharzpro-
dukten, seien es kleine Anhänger aber auch
Kerzen und Schalen sind in verschiedensten
Kreationen gefertigt. Die Schwarzwälder
Adventskränze von Marika Strohm hängten
an der Wand, die Tische von ihr und ihrer
Tochter sind gefüllt mit feinen Likören,
Marmeladen aber auch vielen Töpferpro-
dukten. Stammgast ist seit vielen Jahren
Vroni Eichinger mit ihrer Bunten Glaskunst
während Heike Schneckenburger ihren
Tisch mit selbstgefertigten Seifen füllt.

ADVENTSMARKT IM HEIMATMUSEUM



DEZEMBER 2022

Nach langer Pause konnte am Sonntag, 4.
Dezember 2022 endlich wieder die tradi-
tionelle Tuninger Seniorenadventsfeier
stattfinden. Mit einem vielfältigen Pro-
gramm wurden bei Kaffee und Kuchen und
anschließendem Vesper gemeinsam einige
schöne vorweihnachtliche Stunden ver-
bracht. Die Vorschulkinder des Familien-
zentrums stimmten den Nachmittag mit
kreativem Singen und Tanzen unter dem
Motto kunterbunter Weihnachtsreigen ein.
Anschließend spielte eine Blechbläser -
Besetzung des Musikvereins Tuningen
einige weihnachtliche Weisen. Gemeinde-
referentin der katholischen Kirche, Lucia
Feuerstein, begleitete das Orchester mit
Gesang und lud die Seniorinnen und Senio-
ren zum Mitsingen ein. Bürgermeister
Pahlow stimmte alle Seniorinnen und
Senioren mit einer besinnlichen Adventsre-
de auf die nahestehende Weihnachtzeit
ein. Durch eine Adventsandacht von Pfarrer
Pipiorke und nochmaligem gemeinsamen
Singen wurde der Seniorennachmittag
abgerundet. Gemeindeverwaltung und die
Kirchengemeinden möchten die schöne
Tradition der Seniorenadventfeiern regel-
mäßig jeweils am 2. Adventsonntag fort-
führen.

SENIORENADVENTSFEIER DURCH
DIE GEMEINDE

NIKOLAUS UND KNECHT RUPRECHT
IM HEGENEST

Am Nikolaustag, war auch die Aufregung
der Kinder des Hegenestes kaum zu über-
sehen. Voller Freude begrüßten sie den
Nikolaus und Knecht Ruprecht. Zusammen
wurde gesungen, dabei wurden sie sogar
vom Nikolaus und Knecht Ruprecht mit der
Gitarre begleitet. Jedes Kind erhielt einen
Strumpf prall gefüllt mit leckeren Nasche-
reien.

„Nikolaus ist ein guter Mann, dem man
nicht genug danken kann. Lustig, lustig,
trallalalala! Heut' war Nikolausabend da,
Heut' war Nikolausabend da!“
Auch dieses Jahr hat der Nikolaus die Kin-
der wieder im Familienzentrum besucht.
Nacheinander kam er, am 06. Dezember
2022, in jede Abteilung und hat jedem Kind
seinen gefüllten Socken mitgebracht. Zuvor
las er jeder Gruppe etwas aus seinem gro-
ßen, goldenen Buch vor. Dabei schauten
die Kinder mit großen Augen und waren
ganz leise.

ST. NIKOLAUS WAR IM
FAMILIENZENTRUM



Zum Abschluss sangen die Kinder noch ein
Lied oder trugen tapfer einen Spruch vor,
bevor der Nikolaus weiterziehen musste.

Diesjährig fand der bundesweite Warntag
am 08. Dezember 2022 statt. An diesem
Aktionstag erprobten Bund und Länder
sowie die teilnehmenden Kreise, kreisfrei-
en Städte und Gemeinden in einer gemein-
samen Übung ihre Warnmittel.
Ab 11:00 Uhr aktivierten die beteiligten
Behörden und Einsatzkräfte unterschiedli-
che Warnmittel wie z. B. Radio und Fernse-
hen, digitale Stadtanzeigetafeln oder
Warn-Apps. Die Probewarnmeldung
wurde erstmals auch über Cell Broadcast
verschickt und darüber rund die Hälfte aller
Handys in Deutschland direkt erreicht. Auf
diese Weise werden die technischen Abläu-
fe im Fall einer Warnung und auch die Warn-
mittel selber auf ihre Funktion und auf
mögliche Schwachstellen hin überprüft.

Am Samstag, den 10. Dezember 2022
luden wir zur Weihnachtsfeier ins e5 ein.
Alle haben sich sehr über die vielen Besu-
cher gefreut. So kamen Menschen aus der
Ukraine, Irak, Nigeria, Syrien, Sri Lanka,
Kolumbien, Ecuador, Russland, Afghanis-
tan und natürlich aus Deutschland friedlich
zusammen. Herr Bürgermeister Pahlow hat
gemeinsam mit den Anwesenden gefeiert
und alle willkommen geheißen. Pastorin
Kodweiß und Adelheid Sautter haben
gemeinsam mit den Kindern ein kleines
Mitmach-Theater gespielt, so wurde die
Weihnachtsgeschichte für alle in Form
eines Theaters dargestellt. Natürlich haben
sie auch gemeinsam Weihnachtslieder
gesungen. Besonders schön war, dass ein
kleiner ukrainischer Chor uns ein Lied
gesungen hat und einige Kinder aus der
Ukraine Gedichte vorgetragen und Lieder
vorgesungen haben. Nach dem Programm-
teil blieb noch viel Zeit für gute Gespräche,
das Vernaschen von Plätzchen und Trinken
des Punsches. Die Kinder erfreuten sich an
einem schönen Bastelangebot und dann
wurden 60 liebevoll gepackte Päckchen an
die Kinder verteilt, worüber sie sich sehr
freuten.

WEIHNACHTSFEIER E5

BUNDESWARNTAG



Die Angebote im e5 zeigen, wie wichtig es
ist, wenn wir uns Zeit nehmen, neue Men-
schen kennenzulernen. Viele Menschen
kommen hier an und sind sehr alleine, es
braucht Menschen, die ihnen unsere Kultur
und unser Leben nahebringen. Sie brau-
chen Menschen, mit denen sie die Sprache
üben können, mit denen sie lachen können
und bei denen sie sich auch bei Problemen
melden können. Oder einfach auch Men-
schen, die sie auf der Straße wiedererken-
nen und ihnen ein freundliches Hallo zuru-
fen. In Tuningen wurde auch dieses Jahr
wieder viel Engagement durch die Bürger
gezeigt. Sei es durch Sprachkurse im e5, die
Offenen Mittage, die vielen Sachspenden
für die geflüchteten oder das Übersetzen
bei den vielen Behördengängen. Für den
Helferkreis und die Gemeinde war es ein
aufregendes und herausforderndes Jahr,
um all die zahlreichen Menschen, die in
kurzer Zeit in die Tuninger Gemeinde gezo-
gen sind, unterzubringen. Aber dank jede
Unterstützung, wurde dies wundervoll
gemeistert.

Die Versammlung für das Vereinsjahr 2022
fand am Samstag, den 10. Dezember 2022,
im Gasthaus Kreuz statt.

In den Vorstand wurde Jürgen Graf als
dritter Vorstand gewählt. Stephanie Häuß-
ler-Gnirß löst Sandra Kowalski als Kassiere-
rin ab. Folgende passive Mitglieder wurden
für Ihre langjährige Vereinszugehörigkeit
geehrt:
30 Jahre: Otto Böcher, Karin Haf, Renate
Kaisner, Elke Mörsdorf, Bernd Schnecken-
burger und Hannelore Weser
40 Jahre: Dieter Mauthe
50 Jahre: Hertha Bieberstein
60 Jahre: Hans-Peter Kaisner

In der Scheune der Familie Kreutter im
Lochenrain, wurden hunderte große Stroh-
und Heuballen aufgestellt und so eine
großartige Kulisse für das Krippenspiel
geschaffen. Unzählige Lichter gaben dem
Ort, am 17. Dezember 2022 eine besonde-
re Atmosphäre und so akzeptierte man
gerne auch die Minusgrade. Mit großem
Applaus wurden die knapp 20 Kinder für
ihren Bühnenauftritt belohnt, in den ver-
gangenen Wochen hat sich Pastorin Elisa-
beth Kodweiß mit einem großen Helfer-
team die Aufgabe gestellt, mit den Kindern
diese Weihnachtsgeschichte einzustudie-
ren.

GENERALVERSAMMLUNG MUSIKVEREIN

ENGAGEMENT OFFENE MITTAGE UND E5

WEIHNACHTEN IM STALL



Das besondere Flair in der Scheune ist für
die Kinder wie auch für die vielen Besucher
ein besonderes und bleibendes Erlebnis. Im
Anschluss konnte man noch einige Zeit bei
Glühwein und Punsch zusammenstehen,
während den Kindern angeboten wurde
mit dem Hausherrn Peter Kreutter zu den
Kühen in den Stall zu gehen.

Gemütlich trafen sich die Tuninger Bürger
nach langjähriger Pause auf dem Dorfplatz.
Am 18. Dezember 2022 veranstaltete der
Heimatverein die Dorfweihnacht, wo vor
allem die Tuninger Bürger die Möglichkeit
hatten bei Punsch und Glühwein die weih-
nachtliche Atmosphäre zu genießen. Sie
konnten beisammenstehen, reden und
Kleinigkeiten an Essen verzehren. Für die
kleinen Kinder kam der Weihnachtsmann
vorbei.

Mit Hilfe vieler Spender war es nun möglich,
den Tuninger Helfern vor Ort der Johanni-
ter-Unfallhilfe ein neues Einsatzfahrzeug zu
kaufen. Das Fahrzeug kostete knapp 25.000
Euro, mit einem Zuschuss der Gemeinde
Tuningen in Höhe von 5.000 Euro. Von der
Firma Lohr Signalgeräte wurde der Opel
Corsa dann noch in ein Einsatzfahrzeug mit
Blaulicht verwandelt. Am Montagabend
wurde das Auto im Feuerwehrmagazin
offiziell von Dr. Tobias Irion, Regionalvorsit-
zender der Johanniter, an die Helfer-vor-
Ort-Gruppe übergeben. Mit dabei waren
auch Vertreter der Feuerwehr, des Gemein-
derats und Bürgermeister Ralf Pahlow. In
Tuningen gibt es sechs Helfer vor Ort.
Immer, wenn die Johanniter einen oder
eine von ihnen für 24 Stunden einsatzbereit
melden, wird er oder sie von der Leitstelle
beim Klinikum im Falle eines medizinischen
Notfalls in Tuningen mit alarmiert. Da sie
eine viel kürzere Anfahrt haben als die
Besatzung des Rettungswagens oder der
Notarzt, sind die Helfer vor Ort als erste da.
Ihre Aufgabe ist es, die Zeit zwischen der
Alarmierung bis zum Eintreffen des Ret-
tungswagens und des Notarztes zu über-
brücken. Laut Andreas Sixel, Ortsbeauftrag-
ter der Johanniter-Unfallhilfe Villingen-
Schwenningen, sind die Helfer vor Ort aus-
gebildete Sanitätshelfer, die noch eine
Zusatzqualifikation absolviert haben.

ÜBERGABE EINES NEUEN EINSATZ-
FAHRZEUGES AN DIE JOHANNITER

DORFWEIHNACHT HEIMATVEREIN



Die Ausrüstung zur Patientenversorgung
hat einen festen Platz im Fahrzeug. Dazu
gehört ein Defibrillator, ein Notfallrucksack
für Erwachsene, ein Notfallrucksack speziell
für Kinder und Kleinkinder sowie verschie-
dene Geräte zur Prüfung von Sauerstoffsät-
tigung wie auch Instrumente zur Versor-
gung von Patienten mit Sauerstoff. Bürger-
meister Ralf Pahlow wünschte den Helfern
vor Ort, dass sie das neue Fahrzeug „so
wenig wie möglich“ nutzen müssen. So
formulierte es auch Dr. Tobias Irion. Darü-
ber hinaus wünschte er den Helfern vor Ort,
dass sie damit immer gut zum Einsatz kom-
men, diesen Einsatz bewältigen können
und auch wieder gut vom Einsatz zurück-
kehren. Andreas Sixel freute sich darüber,
mit den Johannitern inzwischen in Tunin-
gen angekommen zu sein. Dies habe auch
die gemeinsame Herbstprobe mit der Feu-
erwehr gezeigt und die Spende der Feuer-
wehr für das Einsatzfahrzeug.

20 Läufer und Läuferinnen der wilden
Socken sind beim Silvesterlauf in Tuttlingen
gestartet. Um 11 Uhr war Startschuss für
die 5-km-Läufer. Torsten und Lennox Kil-
guß lieferten sich ein Familienduell, das
Lennox klar gegen seinen Papa entschied.
Um 12:15 Uhr begann der 10-km-Lauf über

zwei Runden. 18 Läufer der wilden Socken
waren mit dabei und haben sich auf der
flachen, schnellen Strecke sehr gut geschla-
gen. Ein toller Wettkampf bei sonnigem
Wetter und völlig untypischen Temperatu-
ren für einen Silvesterlauf.

Fast zeitgleich war Henry Schneider beim
Ajman-Halbmarathon am Start. Im Emirat
Ajman, 22 km nordöstlich von Dubai waren
die Start-Temperaturen mit 26 Grad noch
deutlich höher als in Tuttlingen. Trotz der
Hitze eine perfekte Laufleistung. Als zwei-
ter Deutscher lief Henry Schneider ins Ziel.
Mariam Kassem lief spontan die Kurzstre-
cke mit und hat ebenfalls gezeigt, was sie
draufhat. Sie konnte sich für den 19. Platz
der Frauenwertung platzieren.

Ab 01.01.2023 wird der Verkehrsverbund
Schwarzwald-Baar GmbH (VSB) mit den
anderen Verbünden aus den Landkreisen
Rottweil (VVR) und Tuttlingen (TUT-Ticket)
gemeinsam zum neuen Verkehrsverbund
Schwarzwald-Baar-Heuberg fusionieren
Unter der neuen Marke „Move“ wird es
dabie weitreichende Änderungen geben
z.B. verringerte Zonenanzahlen, geringerer
oder auch entfallender Eigenanteil.

SYLVESTERLAUF AJMAN

ANKÜNDIGUNG NEUER
VERKEHRSVERBUND „MOVE“

SYLVESTERLAUF TUTTLINGEN



INTERESSANTE ZAHLEN

VORGÄNGE DES EINWOHNERMELDEAMTS

Vorgänge                                           2018          2019          2020          2021          2022

und Kinderausweise

Gewerbe-Anmeldungen

Gewerbe-Abmeldungen

Gewerbe-Ummeldungen

Zuzüge (Personen)

Wegzüge (Personen)

Einwohnerzahl

Vorgänge                                           2018          2019          2020          2021          2022

Eheschließungen

Sterbefälle

Geburten

Kirchenaustritte

Diamantene Hochzeiten

Goldene Hochzeiten

Eiserne Hochzeit

Altersjubilare ab 80 Jahre

Vorgänge                                           2018          2019          2020          2021          2022

Bauanträge

Reisepässe, Personal-

19

15

4

217

227

2936

19

12

30

17

2

8

0

166

28

18

22

1

164

176

2932

11

9

32

18

2

9

1

171

25

19

16

6

244

189

2988

14

7

31

13

7

12

1

190

57

27

20

6

276

212

3070

12

12

39

25

3

9

0

188

47

42

20

8

375

199

3253

25

25

35

47

3

3

2

182

38

505             443             451             517            584

VORGÄNGE DES STANDESAMTS

VORGÄNGE DES HAUPTAMTS

Daten des Standesamts sind nur insoweit veröffentlicht, wie eine Einwilligung der Personen bzw. Angehörigen hierzu vorlag.



AUS DEM RATHAUS

Art der Sitzungen                              2018          2019          2020          2021         2022

Gemeinderat

Technischer Ausschuss

Verwaltungsausschuss

Schuljahr                         Anzahl Schüler             Klassen                          Lehrer

2017/2018

2018/2019

2019/2020

2020/2021

2021/2022

Jahr                                    Trinkwasser          Schutzwasser          Niederschlagswasser

2016

2017

2018

2019

2020

2021

2022

127

125

120

120

143

1,96 €

1,96 €

1,79 €

1,79 €

2,14 €

2,14 €

2,24 €

7

7

6

5

7

3,97 €

3,10 €

3,54 €

3,54 €

3,73 €

3,73 €

2,93 €

11

10

9

9

13

0,42 €

0,28 €

0,22 €

0,22 €

0,21 €

0,21 €

0,20 €

17

10

2

16

7

0

15

10

0

13

11

2

19

13

1

GRUNDSCHULE TUNINGEN

WASSERPREISE

ANZAHL DER SITZUNGEN

Wasserhärte: Gemäß „Wasch- und Reinigungsmittelgesetz“ ist das Wasser dem Härtebereich
mittel zuzuordnen, der denBereich von 1,5 mmol/l bis 2,5 mmol/l (8,4° dH bis 14,0° dH) abdeckt.
.

15.587.522 mGemarkungsfläche: 2



Bürgermeisteramt Tuningen, Auf dem Platz 1, 78609 Tuningen
Telefon: 07464/98610; Telefax: 07464/986120;
E-Mail: info@tuningen.de; www.tuningen.de

Uwe Sonnenschein Werbung, Brendweg 1/1, 78609 Tuningen
Telefon: 07464/5290837; www.sonnenschein-vs.de

Sportverein, Tennisverein, Turngemeinde, Musikverein, Heimatverein,
Helferkreis Flüchtlinge / Integrationsbeauftragte, Erich Bieberstein,
Narrenzunft Tännlegeister, Rathaus, Kleintierzüchterverein, VHS,
Evangelische Kirchengemeinde Michaelskirche, Wanderfreunde Baar,
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SALON MANGER
IHR FRISEUR

Inh. Theresa Hoffmann
Friedhofstraße 2

78609 Tuningen

Telefon 07464-96216

www.salon-manger.de

Öffnungszeiten
Di-Fr

Sa

8.00-12.00 Uhr

13.30-18.00 Uhr

7.00-13.00 Uhr



- Geländer
- Treppen
- Vordächer
- Fenstergitter
- Garagentore
- Schließtechnik
- Aufsperrdienst

- Rasenmäher
- Rasentraktoren
- Motorsensen
- Gartenhäcksler
- Schneefräsen
- Motorsägen
- Holzspalter

Ihr Fachmann vor Ort für:

Motor-Gartengeräte                                                                                     Schlosserarbeiten

Michael Hauser         Kaiserstr. 27        78609 Tuningen         Tel. 07464-566

�

Auto Klein GmbH & Co. KG

Mit Erfahrung wächst das Wissen - 31 Jahre Skoda Kompetenz ...

Gewerbestraße 16 - 18, 78609 Tuningen

Tel.: 07464 9893-0, Fax: 07464 9893-25

Neu- und Gebrauchtwagen

KFZ-Reparaturen für alle Marken

Unfallinstandsetzung

DEKRA / AU täglich

Achsvermessungsservice

Reifen- und Komplettradangebote

Schnelle Hilfe bei Steinschlag

Glasservice








